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Schulsanierung und 
Flüchtlingsunterbringung 
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, 

außergewöhnliche Ereignisse er-
fordern außergewöhnliche Maß-
nahmen - so kürzlich geschehen 
im Bereich der aktuellen Schul-
entwicklungsplanung und Flücht-
lingsunterbringung in unserer 
Stadt. 
Ich wende mich auf diesem Weg 
an Sie, um die Berichterstattung 
zu komplettieren und den gesam-
ten Sachverhalt zu Ihrem besse-
ren Verständnis ausführlicher zu 
erläutern. Schließlich sind Sie als 
Bürgerinnen und Bürger unse-
rer Stadt unsere Auftraggeber und 
sollten unsere Entscheidungen 
nachvollziehen können. 
Durch das Zusammentreffen 
zweier Sachverhalte in der Bericht-
erstattung sehe ich es als geboten 
an, Ihnen beide Diskussionsin-
halte nochmals gesondert darzu-
stellen und in Zusammenhang zu 
bringen. 
 
Großprojekt Schulsanierung 
Derzeit bauen wir, wie Ihnen be-
kannt ist, die Gemeinschaftsschu-
le um. Erst durch veränderte Klas-
senräume kann das Schulsystem 
seine volle Qualität entwickeln. 
Für den Umbau ist es unabding-
bar den Unterricht durch eine Zwi-
schenlösung, in Form von Contai-
nern, auszulagern, um weiterhin 
einen reibungslosen Unterrichts-
ablauf garantieren zu können. 
In der vergangenen Woche wurde 
ich informiert, dass sich der Um-
bau der Gemeinschaftsschule er-
heblich verzögert. Gründe dafür 
sind fehlende Genehmigungen so-
wie noch ausstehende Planungen 
und Unterlagen des beauftrag-
ten Büros. Die Folge ist eine Ver-
schiebung der Sanierungsmaß-
nahmen. Ohne einen Baustart 
ergibt der Umzug der Klassenräu-
me in die Container wenig Sinn. 
Mir wurde klar, dass ein längerer 
Leerstand in den Containern oder 
im Schulgebäude droht. Durch ei-
nen Leerstand würden weitere er-
hebliche Zusatzkosten bei der Ge-
meinschaftsschule anfallen, da 
sich in jedem Fall die Bauzeit ent-
sprechend verlängert. Zusatzkos-
ten würden in keinem Fall unse-
ren und den politischen Willen in 

der Stadt widerspiegeln, so kriti-
sierte in der jüngsten Vergangen-
heit der Gemeinderat die Kosten-
entwicklung bei der Sanierung in 
hohem Maße. 
 
Anschlussunterbringung von 
Flüchtlingen 
Nahezu zeitgleich zu der vorste-
henden Entwicklung hat das zu-
ständige Landratsamt für den Mo-
nat August eine Zuweisung von 
weiteren 15 Asylanten angekün-
digt, zu deren Aufnahme wir ver-
pflichtet sind. Die vom Gemeinde-
rat dafür vorgesehene Erstellung 
der Unterkünfte im Seepfad und 
im Heinzenberger Weg wird sich 
jedoch aufgrund der gewählten 
Bauform nicht zeitnah realisieren 
lassen. Andere, nicht städtische 
Immobilien hätten gesondert an-
gemietet oder umgenutzt werden 
müssen. Aufgrund mangelnder 
Angebote hätte eine kurzfristige 
Unterbringung das Problem somit 
nicht gelöst. 
 
Beide Sachverhalte stellen die Ver-
waltung vor große Herausforde-
rungen. Die von der Verwaltung 
gewählte Umsetzungsvariante 
wird für alle Seiten eine vorteil-
hafte Lösung der unterschiedli-
chen Problemstellungen mit sich 
bringen: 
1. Die Schülerinnen und Schüler, 
die ursprünglich in die Container 
umziehen sollten, beginnen den 
Unterricht zum Schuljahresbe-
ginn in ihren gewohnten Klassen-
räumen. 
2. Der kostspielige Leerstand der 
Container kann mit der vorüber-
gehenden Unterbringung der Asy-
lanten in großen Teilen aufge-
fangen werden. Das Landratsamt 
zahlt im Übrigen für die Unter-
bringung der Flüchtlinge einen 
festgelegten Mietkostenanteil. 
3. Der kurzfristige Unterbrin-
gungsbedarf der zugewiesenen 
Personen kann gedeckt werden. 
Die Zeitspanne bis zur Fertigstel-
lung der Asylunterkünfte wird 
durch die Belegung der Container 
überbrückt. 
 
Im Rahmen der Öffentlichkeits-
arbeit ist es mir ein persönliches 
Anliegen, dass die zugewiese-
nen Asylanten nicht gegen unse-
re Schülerinnen und Schüler aus-
gespielt und für Stimmungsmache 

instrumentalisiert werden. Genau 
dies ist im Nachgang der Bericht-
erstattung geschehen! Darüber hi-
naus wird die gesamte Stadt we-
gen angeblicher Verfehlungen bei 
der Asylanten-Unterbringung an-
gegriffen. Tatsächlich hilft uns die 
Unterbringung der zugewiesenen 
Menschen in den Containern da-
hingehend weitere Kostensteige-
rungen bei der Gemeinschafts-
schule zu verhindern! Keiner der 
zugewiesenen Menschen nimmt 
durch die Unterbringung in den 
Schulcontainern einem unserer 
Kinder einen Platz weg oder be-
hindert es in seiner schulischen 
Entwicklung. Die Planung als auch 
die Umsetzung der Anschlussun-
terbringung haben wir als Verwal-
tung im Blick und im Griff. Zudem 
möchte ich auf die notwendigen 
politischen Beschlüsse hinweisen, 
die bereits durch den Gemeinderat 
gefasst worden sind. 
 
Ich hoffe, dass ich durch mei-
ne präzisierenden Ausführun-
gen mehr Klarheit in die öffentli-
che Diskussion bringen konnte. 
Ich bitte Sie die bislang zum Teil 
unklare Sachlage zu entschuldi-
gen. Darüber hinaus möchte ich 
mit meiner Ansprache einen Bei-
trag gegen Vorurteile oder Auslän-
derfeindlichkeit leisten. Bitte hel-
fen Sie mit ein Diskussionsklima 
in unserer Kommune zu erhalten, 
das die Menschenwürde achtet. 
 
Gerne können Sie sich auch per-
sönlich an uns wenden. Alle Fra-
gen werden Ihnen beantwortet. 
 
Ihr 

Horst Fiedler
Bürgermeister 

Bundestagswahl am 
24.September 2017 
Über 61 Millionen Menschen in 
Deutschland sind zur Bundes-
tagswahl am 24. September 2017 
aufgerufen und dürfen über die 
politische Zukunft des Landes 
entscheiden. Alle Wahlberechtig-
ten erhalten Ende August bis spä-
testens 3. September 2017 eine 
Wahlbenachrichtigung per Post. 
Wahlberechtigt sind deutsche 
Staatsangehörige, die am Wahltag 
das 18. Lebensjahr vollendet ha-

ben und seit mindestens 24. Juni 
2017 in Deutschland wohnen. Um 
in Sachsenheim wählen zu kön-
nen, müssen Sie am 13. August 
2017 hier angemeldet sein. Wenn 
Sie sich später anmelden, kön-
nen Sie bis 3. September 2017 ei-
nen Antrag auf Eintragung in das 
Sachsenheimer Wählerverzeich-
nis stellen. 
 
Bei späterer Anmeldung bleiben 
Sie in der Stadt, aus der Sie zuge-
zogen sind, wahlberechtigt und 
können dort per Briefwahl an der 
Wahl teilnehmen. Auch im Aus-
land lebende deutsche Staatsange-
hörige ohne Wohnsitz in Deutsch-
land können per Briefwahl an der 
Wahl teilnehmen. Dazu müssen 
sie sich bis 3. September 2017 ins 
Wählerverzeichnis der Stadt ein-
tragen lassen, in der sie vor dem 
Wegzug zuletzt gemeldet waren. 
Infos und Anträge dazu auf www. 
bundeswahlleiter.de . 
 
Wir richten in Sachsenheim wie-
der in allen Stadtteilen insge-
samt 16 Wahllokale ein, in de-
nen Sie am Sontag, 24. September 
2017, zwischen 8.00 Uhr und 18.00 
Uhr wählen können. Dabei achten 
wir insbesondere darauf, dass die 
Wahllokale leicht zugänglich sind. 
Aus diesem Grund richten wir in 
Hohenhaslach die beiden Wahl-
lokale im Kindergarten „Unterm 
Weingberg“ ein. In Großsachsen-
heim wird das Wahllokal von der 
Gemeinschaftsschule ins Kultur-
haus verlagert.  
 
Wer am Wahltag nicht ins Wahl-
lokal gehen kann, weil er z.B. be-
ruflich verhindert, in Urlaub oder 
krank ist, kann Briefwahl beantra-
gen. Nutzen Sie dazu den QR-Code 
auf der Wahlbenachrichtigung 
oder unser Internetangebot. 
 
Alle Information zur Wahlberech-
tigung und Briefwahl beantwortet 
Ihnen Ihr Team Bürgerservice, Äu-
ßerer Schloßhof 3 – gerne auch te-
lefonisch: 07174728-115 oder -116. 

Neues Leitsystem in der 
Innenstadt 
Am Bahnhof ist nun klar erkenn-
bar, wo man genau in Sachsen-
heim angekommen ist. Was dem 
Betrachter ins Auge fällt, ist das 
neue Fußgängerleitsystem. Die 
Referentin des Bürgermeisters Ni-
cole Raichle, Wirtschaftsförderer 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Ausgabe-Nr. 16
Freitag, 4. August 2017
Jahrgang 2017

www.sachsenheim.de
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach Tel. 60 34
Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach Tel. (0 70 46) 821
Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg Tel. (0 70 46) 1 23 95
Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach Tel. (0 70 46) 8 24
Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Dienstag + Mittwoch
Stammtisch für jedermann  14.00 – 17.00 Uhr

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Mo. Jungs aktiv  15.45 – 19.00 Uhr
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Treff 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchengruppe 15.30 – 18.00 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Treff 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Treff 18.00 – 22.00 Uhr

Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim  Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr

Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:

Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung. Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Die Notrufe und Bereitschaftsdienste 
gelten nur außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Ärzte und sonstigen Einrichtungen.

Notruf
Zentrale Notfallnummer 116 117

(aus Festnetz gebührenfrei)
Notarzt/Krankenwagen  112
Krankentransport (kein Notfall) 19222

(ohne Vorwahl)
Ärztliche Notfallnummer zentral 116 117
 (aus Festnetz gebührenfrei)
Krankenhaus Bietigheim  07142/790
Vergiftungen 0761/19240
Polizei 110
Polizei Sachsenheim 07147/274060
Polizei Vaihingen/Enz 07042/9410
Feuerwehr 112

Ärzte
Bereitschaftsdienst (kostenfrei) 116 117
Rettungsdienst im Notfall  112

Notfallpraxis Sersheim (kostenfrei) 116 117
Schlossstr. 24. (gegenüber Rathaus).
Nachts und an Werktagen Notfallpraxis Bietigheim

Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 20.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Notfallpraxis Bietigheim  116 117
Riedstraße 12 (Südeingang, EG, KH Bietigheim)
Montag – Donnerstag: 18.00 Uhr - 07.00 Uhr
Freitag: 16.00 Uhr - 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 20.00 Uhr - 08.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Kinderärzte
Kinder- und jugendärztlicher
Notdienst  01805/011230
Notfallpraxis an der Kinderklinik des Klinikums 
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, Ludwigsburg
Montag – Freitag: 18.00 Uhr - 8.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 8.00 Uhr (24 Stunden)

Suchen Sie in Notfällen die Notfallpraxis direkt auf. 
Keine Anmeldung erforderlich. Bringen Sie stets 
Ihre Versichertenkarte mit.

Zahnärzte
Zu erfragen über  0711/7877733

Apotheken
Apotheken-Notdienstfinder 0800/0022833
 (kostenfrei über Festnetz)

 0022833
 (Handy max. 69 ct./Min.)
 www.aponet.de

Tierärztl. Notdienst
Ist über den Haustierarzt zu erfragen. 

Notdienst Störungen
Wasserwerk
Cityruf-Auftragsdienst 016951/7372684
Nach Aufforderung Nachricht sowie Telefonnum-
mer unter der zurückgerufen werden soll, aufspre-
chen. Der Notdienst meldet sich in ca. 10. Min. 
telefonisch.
Oder Info per E-Mail an: 7372694@cityruf.de
Mitteilung bitten nur im Betreff eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg 07141/220353

Sanitärinnung  07141/220383
(nur an Wochenende und Feiertagen)

Gas Störungsannahme EnBW 0800/3629-447

Strom Störungsannahme EnBW 0800/3629-477

Telefonseelsorge 24-Stunden 0800/1110111
 0800/1110222 

Für die Stadtteile Großsachsenheim, Kleinsachsen-
heim, Hohenhaslach, Spielberg, Ochsenbach und 
Häfnerhaslach

Kirchliche Sozialstation Sachsenheim, Hohe Straße 
22, 74343 Sachsenheim

Telefon 07147-921010, Telefax 07147921014

Web www.sozialstation-sachsenheim.de

Mail info@sozialstation-sachsenheim.de

Öffnungszeiten Montag-Freitag 8-12 Uhr und nach 
Vereinbarung

Was immer Sie benötigen – wir beraten Sie unver-
bindlich und kompetent.

Pfl ege, Hauswirtschaft, Betreuung und Entlas-
tung, Beratung und Schulung, Hausnotruf, Essen 
auf Rädern, Hospizgruppe

Trauerfrühstück

Jeden 1. Dienstag im Monat von 9:30-11:00 Uhr im 
evang. Gemeindehaus, Obere Str. 31, Großsachsen-
heim. Anmeldung und Informationen bei Bettina 
Mayer , Trauerbegleiterin Tel. 07042-35247 oder Di-
akonin Andrea Renk 07147-5105.

Betreuungsgruppe Abendrot

Für an Demenz erkrankte Menschen. Jeden Diens-
tag 14-17 Uhr im evang. Gemeindehaus, Obere Str. 
31, Großsachsenheim.

Betreutes Wohnen
Soziale Betreuung Brunnenstraße Großsachsen-
heim.

Seniorengymnastik
jeden Dienstag 8:45-9:45 Uhr im evang. Gemein-
dehaus, Obere Str. 31, Großsachsenheim und von 
10-11 Uhr im Gemeindehaus in Kleinsachsen-
heim.

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l

17.08. 10./17./24.08. 10./17./24.08.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
07.08. 08.08. 15.08.
Kleinsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l

 18.08. 11./18./25.08.  11./18./25.08.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- - -

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l

18.08. 11./18./25.08.  11./18./25.08.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l

10.08. (Hohenh.) 10.08. (Hohenh.) 15.08.
21.08. (Hä+Ochs+Spiel.) 22.08. (Hä+Ochs+Spiel.)

AbfallbeseitigungBereitschaftsdienste

Kein Nachrichtenblatt  erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leserservice
in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  vertrieb@bietigheimerzeitung.de
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Matthias Friedrich und Fraktions-
vertreter von CDU, SPD und Freie 
Wähler haben das Beschilderungs-
element am Bahnhof, stellvertretend 
für alle anderen Standorte, offiziell 
in Betrieb genommen. 
Für Wirtschaftsförderer Friedrich 
ist das Projekt ein „sichtbares Zei-
chen des Bürgerwillens in der In-
nenstadt“. Denn, das Fußgänger-
leitsystem ist ein Ergebnis aus dem 
Prozess der Aufstellung des Innen-
stadtentwicklungskonzepts, das 
der Gemeinderat am 5. Dezember 
2013 beschlossen hat. In den beiden 
durchgeführten Bürgerbeteiligungs-
runden („Kreativwerkstätten“) be-
stand der Wunsch nach einer ge-
zielteren Lenkung des fußläufigen 
Verkehrs in der Innenstadt. 
 
Der fußläufige Verkehr wird nun an 
acht neuralgischen Wegpunkten 
durch die Aufstellung von Beschil-
derungselementen zu allen öffent-
lichen und teilöffentlichen Einrich-
tungen in der Innenstadt geleitet 
werden. Dabei wurden sieben Stand-
orte in der Kerninnenstadt und ein 
Solitärstandort am Schulzentrum 
(Parkplatz Oberriexinger Straße) 
festgelegt. 
Das Beschilderungssystem soll zum 
einen dem Ortsfremden an wichti-
gen Ankunftspunkten (Bus-/Bahn-
hof, große Parkplätze) den Weg in die 
Innenstadt weisen und zum ande-
ren sollen Wegweiser am Rande der 
Kerninnenstadt die Orientierung er-
leichtern, so dass die jeweiligen Weg-
ziele innerhalb des Stadtzentrums 
effektiv und zeitsparend miteinan-
der verknüpft und aufgesucht wer-
den können. 
 
Das Beschilderungssystem besteht 
aus drei unterschiedlichen Einzel-
elementen. Optisch sind diese in den 
aktuellen Stadtfarben gehalten. 
An jedem Standort befindet sich eine 
Einzelstele, die als Richtungsweg-
weiser und Orientierungspunkt fun-
giert. Darauf sind folgende Informa-
tionen vorzufinden: Der jeweilige 
Standort, verschiedene (teil-)öffent-
liche Zieleinrichtungen mit Rich-
tungsangaben, eine Kartenübersicht 
der Innenstadt sowie weiterführen-
de QR-Codes, die auf die städtische 
Homepage verweisen und Infor-
mationen zum Historischen Rund-
gang Großsachsenheim geben. Am 
Bahnhof und Schulzentrum werden 
die Stelen durch zusätzliche  Über-
sichtspläne ergänzt. In der Lamm-
straße befindet sich am Fluchtweg-
turm der Stadtbücherei ein neuer 
Richtungswegweiser, der in Form ei-
ner Wandtafel installiert wurde. 
 
Durch die Errichtung eines Leitsys-
tems sollen folgende Ziele erreicht 
werden: 
Die Installation von sichtbaren 
Wegweisern dient Besuchern und 
Ortsunkundigen als Orientierungs-
hilfe. 
Die Verkehrsführung und -lenkung 
von Kunden und Besuchern zu den 
Angeboten in der Innenstadt wird 
deutlich optimiert. 
Die Innenstadtwirtschaft profi-
tiert von der Bündelung der Wege-
beziehungen und damit gleichzeitig 
von der Erhöhung der Passantenfre-
quenz. 

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Stadt Sachsenheim, Rathaus,  
74343 Sachsenheim

Verantwortlich für den Textteil: 
Bürgermeister Horst Fiedler oder sein 
Vertreter im Amt. 
Tel. (07147) 28-100

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Anja Deters, Bietigheim-Bissingen

Anzeigenberatung und - verkauf: 
Tel. (07142) 403-0, Fax 403-125

Gesamtherstellung,  
Druck und Vertrieb: 
Druck- und Verlagsgesellschaft  
Bietigheim mbh, Kronenbergstr. 10, 
74321 Bietigheim-Bissingen. 
Das Nachrichtenblatt erscheint 
kostenlos freitags alle 14 Tage.

Nächste 
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Nachrichtenblatt Nr. 18
am 15. 9. 2017
Redaktionsschluss 11. 9., 10 Uhr

Bürgerberatung
Die Sprechtage der Deutsche Ren-
tenversicherung werden in folgen-
den Städten durchgeführt: 

- Ludwigsburg,  
Obere Marktstraße 1 - 3 (gegenüber 
vom Rathaus 1. OG Zi. 140), 
71638 Ludwigsburg 

- Bietigheim-Bissingen,  
Löchgauer Str. 22, EG Zimmer 116, 
74321 Bietigheim-Bissingen 

- Marbach,  
Marktstraße 23 (3. OG,  
Trauzimmer), 71672 Marbach 

Bitte beachten Sie, dass die Beratun-
gen nur nach vorher erfolgter Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0711 / 6 14 66 - 510 oder 
auch online unter https://www.eser-
vice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp

Kommunal-Info
Auf unserer Homepage www.sach-
senheim.de finden Sie unter der Ru-
brik „Verwaltung und Politik“ eine 
Terminübersicht aller Sitzungen des 
Gemeinderates, der Ortschaftsräte 
und der Bezirksbeiräte. 

Zu den öffentlichen Sitzungen sind 
alle Interessierten recht herzlich ein-
geladen! 

Die öffentlichen Tagesordnungen 
wird 8 Tage und die öffentlichen Be-
ratungsvorlagen 6 Tage vor dem Sit-
zungstag auf der Homepage veröf-
fentlicht. 

Zur Sitzung werden für die Besucher 
die Unterlagen im Sitzungssaal aus-
gelegt. 
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Partnerstadt Valréas

Im Bus wurden Vierzeiler 
verfasst 
Diese kleinen Eindrücke von der 
Bürgerfahrt nach Valréas wollen wir 
Ihnen nicht vorenthalten. 
Hier lesen Sie vier Vierzeiler über die 
Freundschaft zwischen Sachsen-
heim und Valréas. 
 
Die Bürgerfahrt von Sachsenheim 
nach Valréas 
bietet allen immer sehr viel Spaß, 
nach tollen Begegnungen, Essen und 
viel Wein 
fährt man nur sehr ungern wieder 
heim. 

Und wird in Sachsenheim der Geist 
und trübe, 
dann fahren wir nach Valréas 
zu Wein und Hitze. 

---------- 
Die Stadt lud alle Neubürger ein, 
kennenzulernen von Sachsenheim, 
das liebliche Valréas –  
die Partnerstadt – 
welche viel Charme, köstlichen Wein 
und Petit Jean zu eigen hat. 

---------- 
Mit der Bürgerfahrt von Sachsen-
heim bi is erschte Mol mit. 
So gings nach valréas on i war ganz 
fit. 
Die 4 Dag warat saumäßig guad, 
i bekam dadurch für ś nächste Mol 
wieder Muad. 

Bei der Weinprobe  gab es edle Tropfen und viel Spaß.

Mit einem Glas Côte du Rhône in der Hand kamen gute Gespräche zustande.

18. Stammtisch und Bürger-
fahrt Nachtreffen 
Am 11. August auf der Boulebahn in 
Großsachsenheim  
Seit 9 Jahren finden schon die offe-
nen Stammtische der Valréasfreun-
de statt. 
Nun ist es bereits unser 18. Treffen! 
Dieses Mal findet zum Stammtisch 
auch das Nachtreffen der Bürger-
fahrt von Valréas statt. Alle die da-
bei waren, erinnern sich sicher gern 
an die Fahrt zum Petit Saint Jean im 
Juni. 
Stilecht wollen wir uns am Freitag, 
11. August ab 18.30 Uhr auf der Bou-

lebahn beim Sportpark in Groß-
sachsenheim (Oberriexinger Straße 
55) treffen. 

Wer Boulekugeln hat, darf diese ger-
ne mitbringen. Beim Sportpark kön-
nen wir aber auch welche ausleihen. 
Wir wollen ein gemeinsames Pick-
nick machen. Wer möchte, darf ein 
bisschen was zu essen, knabbern 
oder trinken mitbringen. Für franzö-
sischen Wein wird gesorgt sein. 

Bei schlechtem Wetter treffen wir 
uns im Kulturhaus. 

Wir freuen uns auf das Treffen mit 
Ihnen! 
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Die Stadtverwaltung und die Frak-
tionen im Gemienderat freuen sich 
über die neuen Infopunkte, die ei-
nen wichtigen Beitrag zur Attrakti-
vierung der Sachsenheimer Innen-
stadt leisten. 

Sommerfest im Haus der 
Senioren 
Gut besucht war das diesjährige 
Sommerfest im Haus der Senioren. 
Rund 80 Gäste erfreuten sich bei bes-
tem Wetter der unterhaltsamen mu-
sikalischen Begleitung durch Bernd 
Gottwald und einer Vorführung des 
Sozialverbands VdK. Bei Kaffee und 
Hefekranz sowie Fleischkäse mit 
Kartoffelsalat wurden angeregte Ge-
spräche geführt, mitgesungen und 
das Tanzbein geschwungen. Das 
Sommerfest diente gleichzeitig als 
Auftaktveranstaltungen für die be-
liebten Tanznachmittage im Haus 
der Senioren, die auf Initiative aus 
der Seniorenschaft nach zwei Jah-
ren Abstinenz wieder eingeführt und 
nach den Sommerferien einmal mo-
natlich stattfinden sollen. Genauere 
Informationen zu den Tanznachmit-
tagen folgen in den nächsten Ausga-
ben des Nachrichtenblatts. 

Einige Einrichtungen  
bleiben in den  
Sommerferien geschlossen 
Hallenbad, Sauna, Jugendhaus und 
Haus der Senioren sind in den Som-
mermonaten zeitweise geschlossen.  
Das Sachsenheimer Hallenbad und 
die Sauna gehen von Montag 31 Juli 

bis einschließlich Sonntag 10. Sep-
tember 2017 in die Sommerpause. 
Auch das Jugendhaus und das Haus 
der Senioren sind in den Sommerfe-
rien geschlossen. 
Alle städtischen Räume und Hallen 
bleiben in den Sommerferien für den 
Übungs- und Schulbetrieb geschlos-
sen 
Die Stadtbücherei und das Stadtmu-
seum bleiben auch in den Sommer-
ferien zu den normalen Zeiten geöff-
net. Wir bitten um Beachtung. 

Schließung der städtischen 
Hallen in den Ferien 
Sehr geehrte Hallennutzer, alle städ-
tischen Hallen und Räume bleiben 
in den Sommerferien von Donners-
tag, 27. Juli 2017 bis Sonntag, 10. 
September 2017 für den allgemeinen 
Übungs- und Schulbetrieb geschlos-
sen. 
Wir bitten um Beachtung 
Die Stadtverwaltung 

Standesamtliche 
Nachrichten 
Eheschließungen 

17. Juli 2017 
Tatjana Stähle und Andreas Hudlett, 
Großsachsenheim 
 
17. Juli 2017 
Sirinay Sirtli, Ludwigsburg und 
Burak Deligöz, Großsachsenheim 
 
21. Juli 2017 
Anna Kiesel und Michael Rudi Paul 
Gemrig, Hohenhaslach 

28. Juli 2017 
Iulia Ariana Marinica und Dominik 
Marcel Mammel, Großsachsenheim 
 
Sterbefälle 

03. Juni 2017 
Ellen Annelie Regele geb. Malow, 
Kleinsachsenheim 
 
12. Juni 2017 
Franz Möller, Hohenhaslach 
 
17. Juni 2017 
Eberhard Otto Weiß, Großsachsen-
heim 
 
24. Juni 2017 
Katharina Josef Broicher, Großsach-
senheim 
 
04. Juli 2017 
Elsa Anna Walter geb. Hönig, Hohen-
haslach 
 
17. Juli 2017 
Karl Heinz Kohlhammer, Großsach-
senheim 
 
26. Juli 2017 
Viktor Krum, Kleinsachsenheim 
 
Geburten 

18. Juli 2017 
Aria Sophie Schulz, Großsachsen-
heim 

Kraichgau Stromberg 
Tourismus e.V.

Touristiker auf Erkundungs-
tour im Kirbachtal 
Die Sonne lachte über dem Gei-
gersberg und hieß die 30 Touris-
tikerinnen und Touristiker der 
Mitgliedskommunen des Kraich-
gau-Stromberg e.V. (KST) herzlich 
willkommen. In diesem Jahr wurde 
ein Stopp in Ochsenbach und Spiel-
berg eingelegt. Zunächst begrüßte 
Bürgermeister Horst Fiedler die Ver-
treterinnen der KST-Geschäftsstel-
le in der Info-Hütte am Historischen 
Weinlehrpfad Geigersberg und stell-
te die touristischen Highlights der 
Stadt vor. Einen besonderen Bezug 
nahm Fiedler zu der naturnahen 
Umgebung: „Über 80 Prozent des 
Stadtgebiets liegt im Landschafts-
schutzgebiet“. Diesbezüglich habe 
Sachsenheim einen besonderen Auf-
trag dieses Schutzgut zu bewahren, 
aber gleichzeitig auch für den Tou-
rismus in Wert zu setzen. 
Die Führung durch den Geigersberg 
begann für die Teilnehmer mit ei-
nem kühlen Glas Sekt des Weinguts 
Ott aus Hohenhaslach. Beim an-
schließenden Rundgang erläuter-

Einweihung des neuen Leitsystems am Bahnhof durch die Fraktionsvertreter 
und Wirtschaftsförderer Friedrich.

Zahlreiche Gäste beim Sommerfest im Haus der Senioren.

Bürgermeister Horst Fiedler begrüßt die Vertreter des KST und die Tourismus-
experten aus der Region.

Gemütliche Planwagenfahrt durch die Weinberge in Ochsenbach und Spielberg.
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te Dietmar Ott, Inhaber des gleich-
namigen Weinguts, die Geschichte 
des Geigersbergs, gab Informationen 
zu den örtlichen Anbaubedingun-
gen und Weinreben. Zugleich stell-
te er aber auch die aktuellen und zu-
künftigen Herausforderungen, die 
an den Weinbau im Stromberggebiet 
gestellt werden, deutlich heraus. Am 
Wengertschützhäusle verabschiede-
te sich die Familie Ott von den Teil-
nehmern, die dort den herrlichen 
Ausblick bis zum Stuttgarter Fern-
sehturm bei einem Glas Wein und 
selbstgebackenem Zwiebelkuchen 
genießen konnten. 
Im Anschluss ging es beschwingt 
weiter mit einer Planwagenfahrt 
durch die Ochsenbacher und Spiel-
berger Weinberge. Die beiden Trak-
toren des Weinguts Weiberle aus Ho-
henhaslach hatten viel zu tun die 
Gruppe durch die steilen Weinhänge 
zu transportieren. Auf halbem Wege 
durfte die Gruppe einen kühlen 
Schluck von dem gutseigenen Trau-
bensaft verköstigen. Der Inhaber 
Klaus Weiberle berichtete über den 
Beginn der Planwagenfahrten und 
die Herausforderungen hinsichtlich 
der Genehmigung solcher touristi-
schen Angebote. Großes Interesse 
zeigten die Teilnehmer vor allem an 
seinem neuesten Angebot, dem Pick-
nick im Weinberg. 
Zum Mittagessen wurde die kürz-
lich eröffnete Weinstube zum Och-
sen in Spielberg angefahren. Inha-
ber und Chefkoch Roland Vollmer 
zauberte den Gästen schmackhafte 
schwäbische Gerichte. Ob Rostbra-
ten, Maultaschen oder traditionell 
zubereitete Kässpätzle - die Teilneh-
mer waren hoch zufrieden und freu-
ten sich darüber, dass sowohl Ein-
heimische als auch Touristen wieder 
einen gastronomischen und sozialen 
Anlaufpunkt in Spielberg haben. Satt 
und zufrieden setzte die Gruppe am 
frühen Nachmittag schließlich ihre 
Tour Richtung Vaihingen/Enz fort. 
Die KST-Geschäftsführerin Christi-
na Lennhof war als Neuling der Re-
gion begeistert von der Landschaft 
und den touristischen Leistungsträ-
gern: „Das Kirbachtal werde ich auf 
alle Fälle einmal privat aufsuchen, 
um die vielfältigen Angebote auszu-
probieren. Diese Erfahrungen werde 
ich dann in meine berufliche Tätig-
keit miteinfließen lassen.“ 

Die Stadtverwaltung Sachsenheim 
dankt dem KST ganz herzlich für den 
Besuch im Kirbachtal und den an 
diesem Tag beteiligten touristischen 
Leistungsträgern aus Sachsenheim. 
Den teilnehmenden Tourismusex-
perten ist die Stadt ebenfalls für ihr 
Interesse verbunden und hofft da-
rauf, dass sie die Tourismus- und 
Freizeitdestination Sachsenheim 
auch über die Regionsgrenze hinaus 
durch ein aktives Marketing bekannt 
machen. Alle Teilnehmer haben im 
Rahmen der Expertentour erleben 
können: Sachsenheim ist eine Reise 
wert! 

Haus der Senioren

Herzlich willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen  gibt es jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14-17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 
Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 
Beim Bürgertreff  können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafe be-
suchen, dienstagabends mit wech-
selndem Angebot zu "Frauensache/
Strickschwätz" oder zum Spiele-
abend kommen. Aktuelle Termi-
ne veröffentlicht der Bürgertreff 
unter der Rubrik "Bürgertreff Sach-
senheim". 
Vielfältige weitere Angebote  wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren. Nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie bei Ihrem An-
sprechpartner für die öffentliche 
Seniorenarbeit bei der Stadt Sach-
senheim unter der Telefonnummer 
07147/28-180. 
Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 
Hinweis: Das Haus der Senioren 
ist während der Sommerferien ge-
schlossen! 

Energie Sachsenheim

Sachsenheimer  
Sommerspecial belohnt 
Kundenempfehlung 
Mit unseren HERO-Tarifen bieten 
wir, die Energie Sachsenheim, un-
seren Kunden nachhaltige Versor-
gung mit Ökostrom und Erdgas. So 
sind wir der Ansprechpartner für die 
Sachsenheimer Bevölkerung in allen 
Energiefragen und bieten Ihnen die 
Möglichkeit, Strom und Gas vor Ort 
einzukaufen. Zusätzlich zu einem 
persönlichen Kundenservice, der Sie 
persönlich berät, profitieren Sie au-
ßerdem von einer langfristigen Net-
topreisgarantie bis 2019. 
 
Kundenzufriedenheit hat für uns da-
bei oberste Priorität! Denn nur zu-
friedene Kunden sind 
langjährige Kunden. Und, für uns 
noch viel wichtiger: Zufriedene Kun-
den empfehlen 
uns weiter. Diese positive Erfahrung 
konnten wir bereits erfreulicherwei-
se vielfach machen. 
Diese Empfehlungen belohnen wir 
nun mit unserem Sachsenheimer 
Sommerspecial! 
Im Zeitraum vom 15.07.2017 – 
15.09.2017 profitieren Sie von unse-
rem Kunden-werben-Kunden-Pro-
gramm. Empfehlen Sie uns jetzt 
weiter und erhalten Sie für jeden 
geworbenen Kunden eine Danke-
schön-Prämie in Höhe von 10,00 F 
ausbezahlt. Das Besondere an der 
Aktion: Auch der geworbene Kunde 
erhält eine Willkommens-Prämie in 
Höhe von 10,00 F. 
 
Gerne informieren wir Sie per-
sönlich in unserem Büro in 
der von-Koenig-Straße 10 zur 
Sommeraktion und rund um die 
Energieversorgung, 
 
Wir sind für Sie da: 
Mittwochs von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr 
jeden zweiten Samstag von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr 
Der nächste geöffnete Samstag ist 
der 12.08.2017  
 
Auch außerhalb dieser persönlichen 
Vor Ort-Zeiten stehen wir Ihnen ger-
ne für eine Beratung rund um Ihre 
Strom- und Gasversorgung zur Ver-
fügung. Kontaktieren Sie uns per E-
Mail unter info@energie-sachsen-
heim.de, telefonisch unter 07147 960 
75 66-21 oder informieren Sie sich 
auf unserer Homepage www.ener-
gie-sachsenheim.de. 

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturpark - Info 
Naturparkmarkt in Bretten:
Hühner und Hundle 
Im achten Jahr finden bereits die Na-
turparkmärkte im Naturpark Strom-
berg-Heuchelberg statt. Dennoch 
gelang es beim Naturparkmarkt

im liebevoll dekorierten Brette-
ner Stadtpark neue Akzente zu set-
zen. Unter dem Schatten der alten 
Parkbäume stellte sich von Beginn 
an eine sehr entspannte Stimmung 
ein, unterstützt durch Installatio-
nen und Aktionen wie originelle Pa-
lettenmöbel, Liegestühle, bemal-
te Brettener Hundle im Maxiformat 
oder freilaufende Hühner. Brettens 
OB Martin Wolf und Naturparkvor-
sitzender Andreas Felchle gingen in 
der Eröffnung mit den Landtagsab-
geordneten Andrea Schwarz, Joa-
chim Kößler und Markus Rösler, mit 
Bürgermeistern der Naturparkkom-
munen, Behördenvertretern und 
Marktbesuchern auf die Bedeutung 
der Naturparkmärkte als Instrument 
der Landschaftserhaltung ein. Wer 
etwa Streuobstwiesen wolle, müsse 
auch Produkte aus Streuobstwiesen 
kaufen, jeder einzelne stehe da in der 
Verantwortung. Die regionalen Be-
schicker der rund 25 Marktstände 
zeigten eindrucksvoll, dass bei die-
ser „Landschaftspflege mit dem Ein-
kaufskorb“ der kulinarische Genuss 
nicht zu kurz kommt. Im Gegen-
teil: vom heimischen Apfelsecco bis 
zum Ziegenkäse, vom Honig bis zum 
Wildobsteis gab es zahlreiche Gele-
genheiten, sich die Naturparkland-
schaft quasi auf der Zunge zergehen 
zu lassen. Hängematten und Lese-
ecke, AWO-Spielmobil, Bastelakti-
onen, Ausstellungen und Bühnen-
auftritte ...: auch wenn das Wetter 
erst etwas heiß, dann auch noch mit 
Donnergrollen daherkam, kamen 
Groß und Klein beim Besuch des Na-
turparkmarktes voll auf ihre Kosten. 
Fraglos ein wunderbarer Appetitan-
reger für den anstehenden „Sommer 
im Park“ im Rahmen des Brettener 
Stadtjubiläums. 
 
GenussScheune Diefenbach 
Am Freitag, den 4. August, öffnet die 
GenussScheune in Diefenbach wie-
der ihre Pforten. Von 16 Uhr bis 20 
Uhr präsentieren Direktvermarkter 
in der Kelter in Diefenbach Produk-
te aus der Region. Ein Schaufenster 
des Naturparks und ein Füllhorn für 
Liebhaber regionaler Produkte. 

Jubilare
Großsachsenheim
 6. 8. Heide Kollmar 75
 8. 8. Antonio Lupo 80
10. 8. Hannelore Stroh 85
10. 8. Ingeborg Becker 80
11. 8. Anna Knall 75
13. 8. Hubertus Pfaff 75
15. 8. Niyazi Karaca 70
16. 8. Johanna Friedl 80
18. 8. Margarete Braun 85
23. 8. Christel Wirth 80
 Kleinsachsenheim 
 7. 8. Klara Lukas 90
23. 8. Günter Kraemer 75
24. 8. Hugo Pfeiffer 80
Hohenhaslach 
 7. 8. Gertraud Hein 70
11. 8. Karl Koch 70
17. 8. Hans Keller 75
Spielberg 
10. 8. Josef Simon 80
Häfnerhaslach 
14. 8. Gottfried Dupper 70

Die Teilnehmer genießen bei einer Weinprobe die imposante Aussicht am Gei-
gersberg.
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Erlebnistouren  
mit den Naturparkführern 

„Schmetterlingsführung im Kir-
bachtal“ 
Spielberg, Sonntag, 6. August, 14 – 16 
Uhr 
Führung im Rahmen der Schmetter-
lings-Wanderausstellung des Natur-
parks im städtischen Museum Sach-
senheim. Auf geschützen Flächen 
um Spielberg herum sind noch vie-
le, teilweise auch seltene Schmet-
terlingsarten zu beobachten. Na-
turparkführer Christoph Kaup zeigt 
dort ebenso die Pflanzen, von denen 
die Schmetterlinge leben. Bei Re-
gen und sehr kühlem Wetter fällt die 
Führung aus. 
Ca. 2 Std., Treffpunkt jeweils Tennis-
platz in Spielberg, 
Veranstalter, Anmeldung und Infos: 
Naturparkführer Christoph Kaup, 
Tel. 07147/5811, Chr.Kaup@web.de 
oder über das Stadtmuseum Sach-
senheim 

„Pflanzenkundliche Wanderung 
durch Feld und Flur“ 
EDEKA-Parkplatz in Großsachsen-
heim 
Samstag, 19. August, 9.30 – 14.00 Uhr 
Bei einer Wanderung von Großsach-
senheim zum ehemaligen Kloster 
Hofgut Rechentshofen lernen die 
Teilnehmer Bäume, Sträucher und 
Kräuter im reizvollen Kirbachtal 
kennen. In einem großen Bogen geht 
es durch Wald und Feld zurück zum 
Ausgangspunkt. 
Dauer ca. 4,5 h, Kostenbeitrag 10 F. 
Der Witterung entsprechende Schu-
he und Kleidung, kleines Vesper und 
Getränk bitte mitbringen. 
Veranstalter, Anmeldung und Info: 
Naturparkführerin Conny Wirsich, 
Telefon 07147 – 900082, connywir-
sich@aol.com 

Ferienangebote  
der Naturparkführer 

„Fünf Tage Bauernhof erleben“ in 
den Sommerferien 
Montag, 4. September – Freitag, 8. 
September, täglich von 9-14 Uhr. 
Kinder von 6 – 10 Jahren können 
fünf Tage lang mit Naturparkführe-
rin und Bauernhofpädagogin Ange-
lika Hering den Bauernhof der Fami-
lie Hering mit ihren Archehof-Tieren 
erleben. Bei verschiedenen Aktionen 
gibt es Einblicke in typische Arbeiten 
wie das Füttern der Tiere. Basteln, 
Geschichten hören, aber auch Spie-
len auf dem Heuboden sowie das ge-
meinsame tägliche Kochen und vie-
les mehr stehen auf dem Programm. 
Kostenbeitrag100 F + 15 F für Mate-
rial/Lebensmittel, insgesamt 115 F. 
Wetterentsprechende Kleidung, fes-
tes Schuhwerk und Rucksack mit 
Vesper und Getränk für zwischen-
durch bitte mitbringen. 
Veranstalter, Anmeldung und Infos: 
Naturparkführerin Angelika Hering, 
Tel.  07046/7741, www.zaberwolke.
de 

„Fünf Tage Abenteuer erleben auf 
den Spuren von Robin Hood und Ma-
ry-Ann“ 
Zaberfeld, Montag, 14. August – Frei-
tag, 18. August, täglich von 9-14 Uhr. 
Kinder von 6 -12 Jahren können fünf 
Tage lang täglich von 9 - 14 Uhr mit 
den Naturparkführern Angelika He-
ring und Michael Wennes das Le-
ben zu Zeiten Robin Hoods erleben. 

Vom Bau eines Räuberlagers und der 
Fährtensuche im Wald über das An-
fertigen einer Räuberausrüstung bis 
zu den täglichen Räubermahlzeiten, 
die über dem Feuer zubereitet wer-
den, gibt es viel zu erleben. Die Na-
tur wird hier zu einem spannenden, 
interessanten und unvergesslichen 
Abenteuer. 
Kostenbeitrag 115 F + 15 F für Mate-
rial/Lebensmittel, insgesamt 130 F. 
Wetterentsprechende Kleidung, fes-
tes Schuhwerk und Rucksack mit 
Vesper und Getränk für zwischen-
durch bitte mitbringen. 
Anmeldung und Infos: Naturpark-
führerin Angelika Hering, Tel. 
07046/7741, www.zaberwolke.de 

Stadtteilbeauftragter

Bürgersprechstunde am 
14.09.2017 
Für die Bürgerinnen und Bürger 
Kleinsachsenheims findet am Don-
nerstag, den 14. September 2017 eine 
Sprechstunde im Vereinsraum der 
Mehrzweckhalle statt. In der Zeit 
zwischen 16.30 und 17.00 Uhr kön-
nen Sie Ihre Fragen und Anregungen 
mit dem Stadtteilbeauftragten Ti-
mon Friedel besprechen. Um Warte-
zeiten zu vermeiden, wird vorab um 
Anmeldung gebeten. 
 
Die nachfolgende Bürgersprechstun-
de in Kleinsachsenheim findet zu 
folgendem Termin statt: 16.11.2017 
von 16.30 - 17.00 Uhr 
 
Es besteht zudem die Möglichkeit, 
einen persönlichen Termin mit dem 
Stadtteilbeauftragten im Äußeren 
Schloßhof 3, 1. OG, Zimmer 1.08 zu 
vereinbaren. 
 
E-Mail: t.friedel@sachsenheim.de 
Tel.: 07147/28-103 

Stadtbücherei

Bald ist es soweit! 
ONLEIHE AB HERBST 
IN SACHSENHEIM MÖGLICH: 
Die "Onleihe" kommt nach Sachsen-
heim. Ab dem 10. Oktober können Sie 
bei uns online entleihen. Sie brau-
chen lediglich einen gültigen Lese-

ausweis unserer Bücherei und kön-
nen dann über unsere Homepage auf 
den Datenbestand der Online-Bib-
liothek mit ihren 50.000 Medien zu-
rückgreifen. Alle gängigen Endgeräte 
sind nutzbar, ausgenommen Kindle 
Reader. 

SCHULTÜTENAKTION: 
Wenn Ihr Kind im Herbst in die Schu-
le kommt, können Sie einen Schüler-
ausweis für die Schultüte Ihres Kin-
des abholen. Den Ausweis gibt es 
kostenlos. Dazu noch ein kleines Ge-
schenk der Bücherei. Also einfach 
vorbeikommen. 
 
VORLESEN AM SAMSTAG: 
Am Samstag, den 2. August findet 
wieder um 11.00 Uhr eine Vorlese-
stunde für Kinder ab 3 Jahren statt. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig. 

Bürgertreff
Sachsenheim

Spieleabend im Bürgertreff 
Kurz vor der Sommerpause fanden 
sich vier Mitspielerinnen und Mit-
spieler am Dienstag, 18. Juli im Bür-
gertreff zum Spieleabend zusam-
men. 
Zuerst kam das am Vortag prämierte 
Spiel des Jahres 2017 „Kingdomino“ 
auf den Spieletisch. Dabei erschafft 

sich jeder sein Königreich um sei-
ne Burg aus möglichst gleich zusam-
menhängenden Landschaftsfeldern. 
Davor versucht jeder Spieler aus der 
Auslage ein passendes und lukrati-
ves Landschaftsfeld zu ergattern. 
Am Schluss werden die Punkte aus 
den Kombinationen aus Landschaf-
ten und abgebildeten Gebäuden bzw. 
Kronen ausgerechnet. Ein flottes Fa-
milienspiel mit Anleihen an dem be-
kannten Domino-Prinzip. 
 
Als zweites Spiel wurde das „Broom 
Service Das Kartenspiel “ vorgestellt. 
Es ist das einfach zu erlernende Kar-
tenspiel zu dem Brettspiel „Broom 
Service“ mit der Auszeichnung Ken-
nerspiel des Jahres 2015. „Broom Ser-
vice Das Kartenspiel zeichnet sich 
durch seine Bluff-Elemente und kur-
ze Spieldauer aus. 
 
Zum Abschluss kam das Würfel-
spiel „Qwinto“ auf den Spieletisch. 
„Qwinto“ ist auf der Empfehlungslis-
te zum Spiel des Jahres 2016 gewür-
digt worden. Mit drei verschieden-
farbigen Würfeln und einem Bogen 
zum Eintragen der Zahlen werden 
große Spannung und Spaß erzeugt. 
Alle sind am Spiel beteiligt, weil je-
der das Ergebnis vom würfelnden 
Mitspieler in seinen Bogen eintragen 
darf. 
 
Der Bürgertreff freut sich auf weitere 
Spielebegeisterte. Einige Gäste brin-
gen Spiele mit und begeistern durch 
die Erklärung und Tipps dazu. Nach 
der Sommerpause ist der nächste 
Spieleabend am Dienstag, 17. Okto-
ber 2017 um 19:00 Uhr im Haus der 
Senioren in Großsachsenheim. 

Kindergärten

Kinderhaus Mobile 
mit Familienzentrum

Endlich ist es da 
Tra ri tra ra – die Post ist da und 
brachte uns ein Paket. Was war da 
blos drin? Voller Neugier packten wir 
das große Paket aus. „Ganz vorsich-
tig und nicht so doll“, meinten die 

Unser Angebot.

Mögliche Endgeräte für die Onleihe.
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der waren zum Miterleben als Zu-
schauer in den Garten eingeladen. 
Hier wurde unter Erklärung von 
Herrn Werner Enchelmaier die Si-
tuation und der Ablauf eines sol-
chen Falles dargestellt. Los ging es 
mit Rauch (aus der Nebelmaschine) 
der aus dem Flur Drang und damit 
die Rauchmelder auslöste. Geordnet 
kamen dann die Gruppen aus dem 
Gebäude und trafen sich am Sam-
melplatz bei der Garage. Frau Rad-
datz musste dann den Notruf „ab-
setzen“ wobei Herr Enchelmaier den 

Kinder. Ein flaches Schild mit bun-
ter Schrift darauf war drin. „Was ist 
das“, fragten die Kinder mit großen 
Augen. 
Diese Einrichtung beteiligt sich am 
Bundesprogramm „Sprach-Kita“, 
steht darauf. 
Frau Schulz, die zusätzliche Fach-
kraft die dieses Projekt im Mobile 
begleitet, erklärte den Kindern was 
es damit auf sich hat. „Dieses Schild 
wird neben unsere Eingangstür vom 
Mobile angebracht. Jetzt können alle 
Leute, die in unser Kinderhaus kom-
men erkennen, dass wir uns mit dem 
Thema Sprache beschäftigen. Denn 
bei uns gibt es viele Familien, die 
eine andere Sprache sprechen und 
davon wollen wir lernen....“ 
Das Ziel des Bundesprogramms ist 
es, das sprachliche Bildungsange-
bot systematisch und ganzheitlich 
zu verbessern. Mit dem Konzept der 
alltagsintegrierten Sprachbildung 
wird der Alltag in der Kindertages-
einrichtung in seiner Gesamtheit da-
rauf ausgerichtet, den Spracherwerb 
aller Kinder anzuregen und zu för-
dern. Die drei Hauptsäulen des Pro-
gramms sind die alltagsintegrierte 
sprachliche Bildung, eine inklusive 
Pädagogik und die Zusammenarbeit 
mit den Familien. 
„Ich freue mich auf die neue Aufga-
be und die kommenden Projekte“, so 
Frau Schulz. 

Sommer im Kinderhaus 
Mobile 
Sommer 
„...die Jahresuhr steht niemals still. 
Mai, Juni, JULI,  August, weckt in uns 
allen die Lebenslust.“ 
Im Sommer ist bei uns viel los. 
An heißen Tagen wird im Gar-
ten ganz viel geplanscht. Die Kin-
der hüpfen in ihre Badesachen und 
dann geht der Spaß erst richtig los. 
Der Wassertisch findet für`s Spiel ei-
nen Platz im Garten, so können die 
Kinder nach Herzenslust mit Was-
ser experimentieren. Auch die Was-
serpumpe am Sandkasten ist oft in 
Betrieb, damit die Kinder mit nas-
sem Sand dies und das bauen kön-
nen. Auch die Kleinsten haben einen 
riesen Spaß, wenn sie den Einen oder 
Anderen mit kühlen Nass erfrischen 
können. 

Evang. Kindergarten
Hudelweg

Feuerwehreinsatz im  
Hudelweg – Gott sei Dank 
nur eine Übung 
Es ist Sonntag und man darf in den 
Kindergarten. Als ob das nicht schon 
aufregend genug wäre, kam es am 23. 
Juli 2017 im Kindergarten Hudelweg 
noch zu einem ganz besonderen Er-
eignis.
Die freiwillige Feuerwehr Abtei-
lung Kleinsachsenheim (federfüh-
rend hier waren Herr Thomas Jauß 
und Herr Armin Klein) organisierte 
für uns eine Brandschutzübung. An-
genommen wurde der Fall, dass die 
Küche brennt, der Gang verraucht ist 
und somit ein Ersatzfluchtweg ge-
nommen werden muss. Dabei wur-
den dann auch, ganz realitätsnah, 
noch eine Erzieherin und zwei Kin-
der vermisst. Die Familien der Kin-

Part der Leitstelle übernahm. Beru-
higend zu wissen, dass die Leitstelle 
so lange nachfragt bis auch klar ist, 
dass der Kindergarten Hudelweg in 
KLEINsachsenheim liegt und wel-
che Notfälle (Anzahl der Verletzten) 
zu erwarten sind. Bedrückend, ob-
wohl man sich bewusst war, dass al-
les eine Übung ist, wurden dann die 
unendlich lange erscheinenden vier 
Minuten bis der erste Einsatzwagen 
vor Ort war empfunden. Der Grup-
penführer (erkennbar an der blau-
en Weste) verschaffte sich einen 

Überblick über die Lage und die Zu-
gangsmöglichkeiten am Gebäude. In 
der Zwischenzeit trafen dann wei-
tere Hilfskräfte ein. Unter anderem 
waren die Ersthelfer aus Freudental 
mit ihrem Einsatzwagen vor Ort. Die 
Weitergabe der Informationen an die 
folgenden Gruppenführer, die Auf-
teilung der Gruppen und der Ablauf 
eines solchen Einsatzes beeindruck-
ten dann die Anwesenden sehr. Jeder 
Feuerwehrzug ging routiniert sei-
nen zugeteilten Aufgaben (Zugang 
zum Gebäude schaffen, Rettung der 

Schmetterlingsführungen 
im Kirbachtal
Schmetterlinge sind selten geworden 
im Kirbachtal. In den Wiesen, Äckern 
und Weinbergen mit intensiver Be-
wirtschaftung sucht man sie meist 
vergeblich. Umso erfreulicher ist es, 
dass sich einige Arten in geschütz-
ten Flächen noch erhalten haben. 
Dort können wir sie in ihrer gan-
zen Pracht bewundern. Im Rahmen 
der aktuellen Ausstellung "Schmet-
terlinge - kleine Wunder" bietet das 
Stadtmuseum Sachsenheim daher 
mehrere Außentermine im Kirbach-
tal an:  Zwei Schmetterlingsführun-
gen mitten durch die Natur! 

 
Christoph Kaup, Naturführer beim 
Naturpark Stromberg und Vorstands-
mitglied bei der NABU-Ortsgrup-
pe Sachsenheim, zeigt um Spielberg 
herum  interessante Schmetterlings-
arten und ebenso die Pflanzen, von 
denen sie leben. Die Landschaft um 
Spielberg ist sehr vielfältig mit Laub-
wald, Hecken, Magerrasen, extensi-
ven Weiden und Feuchtbiotopen, so 
dass sicherlich spannende Pflanzen 
und Tiere beobachtet werden kön-
nen. Ein toller Programmpunkt für 
die ganze Familie! 

 
Termine: Sonntag, 30. Juli und Sonn-
tag, 6. August 2017 
Treffpunkt: Am Tennisplatz in Spiel-
berg 
Beginn: 14.00 bis ca. 16.00 Uhr 
Kosten: 5 F pro Teilnehmer 

Anmeldung erforderlich im Stadt-
museum Sachsenheim unter 07147-
922 394 oder stadtmuseum@sach-
senheim.de 
Bei Regen und sehr kühlem Wet-
ter fällt die Führung aus. Kurzfristi-
ge Kontaktaufnahme mit Christoph 
Kaup unter 01575-5421981 (mobil) ist 
möglich- 

Dicke Fische 
Dicke Fische bei der Fessler Mühle 
in Sersheim 

Mit bisher 1.500 gespielten Auftrit-
ten spült es die Band Dicke Fische an 
verschiedene Orte. Ist noch ein Ge-
wässer in der Nähe - wie der Fluss 
Metter bei der Fessler Mühle – umso 
besser. Dann braucht es nur noch 
drei Stimmen, zwei akustische Gi-
tarren (Anjel Ferry & Boris Franzen) 
und eine Holzkiste, das Cajon, mehr 
brauchen DICKE FISCHE nicht, um 
dann mit dem Publikum ganz tief 
in einen berauschenden Ozean der

Die Band "Dicke Fische".

DICKE FISCHE Musik einzutauchen. 
Bei der Kooperationsveranstaltung 
der Stadt Sachsenheim und der Fess-
ler Mühle in Sersheim am Samstag, 
den 26. August um 19.30 Uhr wer-
den Coversongs von den Beatles bis 
zu ZZ Top zu hören sein. Die Dicken 
Fische bestechen mit einer bun-
ten Mischung verschiedenster Sti-
le, die von Pop, über Reggae bis hin 
zu leichterem Rock’n Roll rangiert. 
Sprachlich ist die Band nicht nur auf 
eine Tonspur begrenzt. Sie bedie-
nen sich des Deutschen und Engli-
schen und das reiche Repertoire der 
dreiköpfigen Band überzeugt vor al-
lem durch Eigenkompositionen. Die 
Auszeichnung "Künstler des Jahres" 
spricht für die Qualität und Popu-
larität dieser Band. (www.dicke-fi-
sche.com) Die Veranstaltung findet 
auch bei schlechtem Wetter im Beu-
telkasten der Fessler Mühle statt - 
Einlass ist um 18.30 Uhr. Für leibli-
ches Wohl mit Getränken und einem 
Speisenangebot ist gesorgt. Online-
Kartenbestellungen für 12 Euro sind 
möglich unter www.fessler-mueh-
le.de oder unter sekretariat.kultur-

haus@sachsenheim.de oder vor Ort 
bei Schreibwaren Bader in Sachsen-
heim und dem Bürgerservice Sach-
senheim  

Poetischer Liederabend mit 
Harald Immig 
Auf wundersame Weise entschleu-
nigt die Musik des Liederpoeten Ha-
rald Immig und nimmt die Zuhörer 
gefangen. Der „Älbler“ Harald Im-
mig – ein kreativer Schaffer – findet 
vielschichtige Ausdrucksformen sei-
ner Kunst in Form von Bildern, Ge-
dichten und Liedern. In seinen Tex-
ten über Liebe und Leid, Leben und 
Tod verweben sich erlebte Stimmun-
gen mit klanglich fein inszeniertem 
Gitarrenspiel. 
Moderation: Josef Haselberger 
 
Kooperationsveranstaltung mit der 
Kath. Kirchengemeinde St. Franzis-
kus Sachsenheim, der Ev. Kirchen-
gemeinde Großsachsenheim und der 
Ev. Kirchengemeinde Ochsenbach 
und Häfnerhaslach. 
Samstag, 09.09.2017,19.00 Uhr 
Pfarrscheuer Häfnerhaslach 
Eintritt: VVK 10F/AK 13 F 
VVK ab 14.08.2017 
Karten bei Schreibwaren Bader, Bür-
gerservice Stadt Sachsenheim und 
telefonisch unter 07046/7375 

Schalom Kleztett! 
Hier ertönt konzertant-moder-
ne Klezmermusik, gepaart mit un-
bändiger Spielfreude! Die sechs 
Musiker überzeugen mit eigenen 
Arrangements und farbigen Impro-
visationen - mal solistisch, mal im 
Duett, manchmal überraschend und 
immer schlicht einmalig. Kleztett 
collagiert traditionelles Liedgut mit 
anderen Stilrichtungen und einer or-
dentlichen Portion Improvisation. 
Das Programm COLLAGEN spricht 
ein generationenübergreifendes Pu-
blikum an, das künstlerischen An-
spruch sucht. 
Kooperationsveranstaltung mit dem 
Pädagogisch-Kulturellen Centrum/
Ehemalige Synagoge in Freudental. 
Das PKC ist ein bedeutender Ort der 
Geschichte und Kultur unseres Lan-
des und versteht sich in der stetigen 
Auseinandersetzung mit dem Frem-
den und Eigenen, dem Vergangenen 
und dem Gegenwärtigen. 
Sonntag, 10. September 2017 um 
18:00 Uhr
 
PKC Freudental,Strombergstr. 19 
Eintritt: 20 F/Kartenbestellung ab 
Juli ausschließlich über die Website 
des Kulturzentrums: www.pkc-freu-
dental.de. 
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Vermissten, Löscharbeiten über das 
Dach und vieles mehr) nach. 
Natürlich durften auch die ersten 
Schaulustigen (allzu neugierige Kin-
der, die noch näher ans Geschehen 
wollten) und die Presse nicht feh-
len. Nachdem alle „Opfer“ gerettet 
und medizinisch versorgt waren und 
die Feuerwehrleute mit einem herz-
lichen Applaus ein Dankeschön er-
hielten durfte am Feuerwehrhaus 
noch ein gemütlicher Ausklang statt-
finden. Die Kinder durften spritzen, 
mit der Seilrutsche fahren, malen, 
hüpfen, Feuerwehrautos von ganz 
nahe betrachten und vieles mehr. 
Mit leuchtenden Kinderaugen und 
um eine tolle Erfahrung reicher ging 
dieses Ereignis zu Ende. 
Wir aus dem Hudelweg sagen ein 
ganz großes Dankeschön an alle, die 
bei dieser Aktion sich eingebracht 
haben. Was für ein großartiges En-
gagement! So hoffen und wünschen 
wir allen Beteiligten, dass wir die Er-
fahrungen und Lehren aus dieser 
Übung niemals für einen Ernstfall 
brauchen. 

Ursula Essich 

Wohlbehütet, in sicheren Händen, 
wurden die Kinder aus dem brennen-
den Kindergarten getragen.

Kindergarten
Regenbogen

Besichtigung des 
Baubetriebhofes 
Fröhlich machten sich 8 kleine Bau-
arbeiter des Kindergartens Regenbo-
gen mit ihren Erzieherinnen am 18. 
Juli 2017 auf den Weg zum Baube-
triebshof im Seepfad. Dort erwarte-
te uns schon der Vorarbeiter Hakan 
Atak, der uns zuerst mit einem Bau-
rucksack ausstattete. Dann endlich 
startete die Besichtigung. Geduldig 
und mit viel Gelassenheit zeigte Ha-
kan uns die Fahrzeuge, Gerätschaf-
ten und die verschiedenen Materia-
lien und erklärte so manche Frage. 
Anschließend durften wir im Sozi-
alraum unser Bauarbeitervesper zu 
uns nehmen. Und schon ging es wei-
ter. Begeistert waren wir von den 
vielen verschiedenen Größen der 
Baggerschaufeln. Highlight des Vor-
mittages war das Bedienen der Bag-
gerschaufel eines Mini-Baggers. Ha-
kan zeigte uns die vielen Hebel und 

schon bewegte sich die Baggerschau-
fel hin und her, rauf und runter. Be-
vor wir uns wieder auf den Rückweg 
zum Kindergarten machten, schenk-
te uns Frau Toussaint-Prella (kaufm. 
Leiterin des Baubetriebhofes) noch 
Blumentöpfe mit Sommerblumensa-
men, die wir in den nächsten Tagen 
ganz genau beobachten werden. Uns 
hat`s riesigen Spaß gemacht. Danke 
sagen die Kinder und Erzieherinnen! 

Schulen

Kraichertschule
Großsachsenheim

Luther klingt klasse! – 
„Der mystische Tintenfleck“ 
Auftritt in der Porsche-Arena Stutt-
gart – unser Chor war dabei! 
Am Sonntag, 16. Juli, wurde mit „Lu-
ther klingt klasse!“ ein weiteres 
Highlight anlässlich des 500-jähri-
gen Reformationsjubiläums veran-
staltet. Insgesamt 7000 Kinder aus 
verschiedenen Schulchören rund 
um Stuttgart sangen in 2 Veran-
staltungen christliche und weniger 
christliche Lieder in der Stuttgarter 
Porsche-Arena. Der Chor der Krai-
chertschule war auch mit dabei. In 
den Wochen zuvor wurden von Frau 
Fandrich und Frau Tiefenbach, un-
seren Chorleiterinnen, 12 Stücke mit 
den Schülern einstudiert. Bei dem 
Auftritt wurden die Chöre nun zu-
sammen geführt und zentral von der 
Mitte aus dirigiert. Es war gar nicht 
so einfach, den Dirigenten im Ge-
wühl immer gut im Auge zu behal-
ten! 
Begleitet wurden wir vom Landespo-
saunenorchester und einer Band, die 
den Liedern noch den besonderen 
Pepp gaben. 
Zur Freude der Chorkinder war der 
Auftritt nicht nur ein reines Lieder-
konzert, sondern alle eingeübten 
Stücke waren ein interaktiver Teil 
der Geschichte „Der mysteriöse Tin-
tenfleck“, also ein „Mitmachkon-
zert“. Das Theaterstück wurde sehr 
erfrischend vorgetragen, die Chor-
kinder verfolgten gespannt die Ge-
schichte und warteten gleichzeitig 
auf ihren Einsatz. Unterstützt wurde 
die Inszenierung von der Stuttgar-

ter A-cappella-Gruppe „Die FÜENF“ 
mit ihren originellen und witzigen 
Liedern. Am Ende tobte der Saal, es 
gab großen Applaus und noch eine 
Zugabe. 
Ein herzliches Dankeschön geht an 
das Lichenstern-Gymnasium, die 
uns in ihren Bussen mitnahmen, so 
dass auch alle Schüler wohlbehalten 
wieder in Sachsenheim ankamen, 
und an den Förderverein der Krai-
chertschule, die diese Busfahrt fi-
nanzierte. 

Grundschule
Kleinsachsenheim

Schulanfang 
Wir beginnen mit dem Unterricht 
nach den Sommerferien in den Klas-
sen 2 bis 4 am Montag, dem 11. Sep-
tember 2017, um 8.30 Uhr. Um 9.00 
Uhr ist Schulanfangsgottesdienst in 
der evangelischen Kirche, zu dem 
auch die Schulgemeinde herzlich 
eingeladen ist. Schulschluss ist an 
diesem Tag um 12.10 Uhr. Die Kern-
zeitbetreuung steht von 7.30 Uhr bis 
8.30 Uhr und von 12.10 Uhr bis 13.30 
Uhr zur Verfügung. 
Am Montag, dem 11. September 2017 
findet eine Klassenpflegschaftssit-
zung für die Erziehungsberechtigten 
der Schulanfänger in der Kleinsach-
senheimer Grundschule statt. Be-
ginn ist 20.00 Uhr. 
Die Einschulung der Schulanfän-
ger ist am Donnerstag, dem 14. Sep-
tember 2017 und beginnt um 9.00 
Uhr mit einem Gottesdienst in der 
evangelischen Kirche. Dazu sind 
alle Erstklässler mit ihren Eltern und 
Verwandten herzlich eingeladen. 
Anschließend treffen wir uns gegen 
10.00 Uhr in der Grundschule, wo wir 
von den Schulkindern herzlich will-
kommen geheißen werden. Wäh-
rend die Erstklässler ihre erste rich-
tige Schulstunde erleben, werden die 
Erwachsenen kulinarisch verwöhnt. 
Gekrönt wird der Einschulungstag 
mit einem Ballonstart, organisiert 
vom Förderverein der Kleinsachsen-
heimer Grundschule, dafür danken 
wir ganz herzlich. Die Schulkinder, 
das Kollegium und die Schulleitung 
freuen sich auf die Schulanfänger so-
wie deren Begleitung. Allen Grund-
schulkindern wünschen wir frohe 
Ferien! 
 
Doris Engelbrecht 
(Rektorin) 

Jim Knopf und Lukas der 
Lokomotivführer 
Am 7. Juli 2017 führte die Chor-AG, 
unter der Leitung und musikalischer 
Begleitung von Martina Langbein, 
das wunderschöne und unterhaltsa-
me Musical "Jim Knopf und Lukas, 
der Lokomotivführer" auf. Zweimal 
an diesem Tag konnten die Zuschau-
er sich in die Welt von Lukas und Jim 
mitnehmen lassen. Die erste Auf-
führung fand morgens für die gan-
ze Schule und Gäste aus dem Kinder-
garten statt, die Zweite am gleichen 
Tag abends, für Eltern, Geschwister 
und Gäste. Die Tänzer, Sänger und 
Schauspieler zeigten großartige Leis-
tungen auf der Bühne und schlüpf-
ten in unterschiedlichste Rollen, um 
darzustellen, was Lukas, der Loko-

Rettung der bewusstlosen Erzieherin.

Stolzer Baggerführer.
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motivführer mit seinem Freund Jim 
Knopf und Emma, der Lokomoti-
ve erlebten. Dabei waren natürlich 
auch Prinzessin Li-Si, der Kaiser von 
China, Nepomuk der Halbdrache, 
die furchteinflößende Piratentrup-
pe "Wilde Dreizehn", einige Drachen 
aus der Drachenstadt, und zwei Er-
zählerinnen, die das Publikum kurz-
weilig durch die Geschichte führ-
ten, vertreten. Die unterschiedlichen 
Stationen der Reise wurden mit wun-
derbaren Liedern ausgestaltet, die 
von Martina Langbein musikalisch 
begleitet wurden. Das Publikum war 
von der Vorstellung rundum begeis-
tert. 

Martina Langbein in Aktion!

Kirbachschule
Hohenhaslach

Erfolgreiche Schulabgänger 
Am 13.07.2017 wurden die Schul-
abgänger im Rahmen einer Ab-
schlussfeier verabschiedet. Das bun-
te Programm an diesem Nachmittag 
reichte von musikalischen Beiträgen, 
Gedichten und Quizfragen bis hin 
zu lustigen Tanzeinlagen. Die Klas-
senlehrer Markus Erdinger (Kl. 10) 
und Marco Weber (Kl.9) sprachen 
jeden Schüler in einer Rede noch-
mals persönlich an und blickten auf 
die vergangene Schulzeit an der Kir-

bachschule zurück. Den besten Wer-
krealschul-Abschluss mit dem No-
tendurchschnitt von 1,6 erreichte 
Simon Hornung, das beste Haupt-
schul-Abschlusszeugnis erhielt Ka-
leb Weiberle mit der Durchschnitts-
note 2,2. Beide erhielten Preise von 
der VR-Bank für ihre guten Leistun-
gen. Sozialpreise vom Förderverein 
und ebenfalls der VR-Bank erhiel-
ten der mehrjährige Schülerspre-
cher Jan Kruppa und der besonders 
hilfsbereite Felix Puscher. Der Paul-
Schempp-Preis für herausragende 
Leistungen im Fach ev. Religion ging 
an Dominik Staudenmaier. In sei-
ner Rede würdigte Schulleiter Rai-
ner Graef auch die beiden Landes-
preis-Gewinner Julius Fischer und 
Jan Kruppa, die eine Woche zuvor ei-
nen unvergesslichen Tag im neuen 
Schloss Stuttgart mit ihren Familien 
verbringen durften und die Kirbach-
schule würdig in der Landeshaupt-
stadt vertraten. 
Schüler mit Hauptschulabschluss: 
Maximilian Baer, Melissa Candir, Io-
annis Kriaris, Malte Potschatka (L), 
Pia Roman, Michael Schäfer, Nicolas 
Schoder, Florian Simon, Kaleb Wei-
berle (L). 
Schüler mit Werkrealschulabschluss 
(L= Lob, P=Preis): Robin Baier, Jana 
Bernhardt, Luca Cipolla, Lea Deu-
melhuber, Manuel Eisenberger, Sina 
Eisenmenger, Julius Fischer (P), Tim 
Franz, Simon Hornung (P), Michelle 
Klein, Alexa Klumpp, Jan Kruppa (P), 
David Lutz (L), Joshua Merkle (L), 
Larissa Ott, Felix Puscher (L), Mela-
nie Schuster, Dominik Staudenmaier 
(P), Yannik Stecher, Lukas Stecinsky, 
Hendrik Steinecke, Lisa Szeibert (P), 
Nina Vogel, Berenice Wernert (P). 

Partnerschaft beurkundet 
Erstmals war eine Schülermann-
schaft der Kirbachschule Hohenhas-
lach beim traditionellen Turnier für 
Jedermannstockschützen für Ho-
henhaslacher Vereine auf dem Sport-
gelände der Stockschützen vertreten. 
Mit dabei waren der Sportclub (Platz 
1), die Motorradfreunde, die Schlep-
perfreunde, der Schwäbische Alb-
verein, der Schützenverein und die 
Freiwillige Feuerwehr. Bei idealem 
Wetter konnte Stockschützenvor-
stand Peter Bechtler den Wettbewerb 
pünktlich starten. Jede der 8 Mann-
schaften, bestehend aus jeweils 4 
Spielern, musste insgesamt 7 Spiele 
absolvieren. Einen mehr als achtba-
ren vierten Platz erspielten sich die 
Schüler der Kirbachschule, die nach 
dem 5.Spiel noch auf Platz 1 lagen. 
Nach der Siegerehrung wurde zu 
Gunsten des Fördervereins der Kir-

bachschule ein „Lattlschießen“ 
durchgeführt. Die Gewinner Alb-
recht Kurz, Katharina Steinecke und 
Marcel Mayer erhielten vom Schul-
leiter der Kirbachschule Rainer Gra-
ef jeweils eine Flasche Schulwein. 
Zum Schluss der Veranstaltung wur-
de die Partnerschaft zwischen der 
Kirbachschule und dem 1. SSV Sach-
senheim e.V. durch den Austausch 
einer entsprechenden Urkunde be-
kräftigt. Nach zwei Jahren intensiver 
Kooperation freuen sich beide Insti-
tutionen auf eine nachhaltige Fort-
führung, die eine Win-Win-Win-Si-
tuation darstellt: der Verein hofft auf 
Nachwuchskräfte, die Schule kann 
ihr attraktives Zusatzangebot erwei-
tern und die Schüler profitieren von 
einer Sportart, die Schlüsselqualifi-
kationen wie Konzentration, Durch-
haltevermögen und Teamgeist für 
Schule und Leben trainieren. 

Sportvereine

DLRG OG Sachsenheim

Schwimmabzeichen 
im Freibad 
Bei unserem letzten Schwimmtrai-
ning trafen sich bei herrlich war-
mem Wetter zahlreiche Kinder und 
Jugendliche im Freibad um dem 
Schwimmtraining vor den Sommer-

11.08. TSV Häfnerhaslach, Weizenbier-
fest, Häfnerhaslach, Sportgelände, 
18 Uhr

15.08. Schwäbischer Albverein Orts-
gruppe Häfnerhaslach, Ferien-
programm, Stadt Sachsenheim, 
Fitkom Besigheim

19.08. Schwäbischer Albverein Orts-
gruppe Hohenhaslach, Sommer-
fest 

21.08.-25.08. Stadt Sachsenheim, Stadt-
randerholung, Kleinsachsenheim

23.08.-27.08. Evang. Kirchengemeinde 
Hohenhaslach, Kinderbibelwoche 
Gemeindehaus Hohenhaslach

05.08. Schwäbischer Albverein Orts-
gruppe Sachsenheim, Albvereins-
hocketse, Kleinsachsenheim

05.08.-06.08. FFW Sachsenheim, Abt. 
Hohenhaslach, Hydrantenfest 
Klingenstraße 17,
Sa. ab 17 Uhr, So. ab 11 Uhr

07.08. FFW Sachsenheim, Abt. Hohen-
haslach, Übung, Klingenstraße 17, 
20 Uhr

Termine

Musicalaufführung.

33 Schüler aus den Klassen 9 und 10 verließen in diesem Jahr die Kirbachschu-
le, davon 24 mit einem Mittleren Bildungsabschluss.

Lena, Yannick, und Tino mit Betreuer Manfred Wirth, Vorstand Peter Bechtler 
und Rektor Rainer Graef. Es fehlen Trainer Richard Kniesel und Spieler David.
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ferien einen krönenden Abschluss 
zu geben. An diesem Abend wurde 
geprüft was in den Wochen zuvor 
geübt wurde . Alle wurden in ent-
sprechende Gruppen eingeteilt und 
mussten nun schwimmen auf Zeit, 
streckentauchen, tieftauchen und 
springen vom 3 Meter bzw. vom 1 
Meter Sprungbrett. Auch die Bade-
regeln wurden abgefragt. Nach der 
bestandener Prüfung konnten an 
diesem Abend 3 Seepferdchen und 
das Deutsche Jugendschwimmab-
zeichen 11 x in Bronze, 19 x in Silber 
und 8 x in Gold ausgegeben werden. 
Mit diesem erfolgreichen Schwimm-
training konnten wir die Kinder und 
Jugendlichen begeistert in die Som-
merferien verabschieden und wir lie-
ßen diesen Abend  beim gemeinsa-
men Grillen ausklingen. 
Das nächste Training findet am 18. 
Sept. 2017 zu den gewohnten Zeiten 
wieder im Hallenbad statt. 

Schützenverein 
Hohenhaslach e.V.

Bogenplatzfest und  
Freundschaftskampf 
Am Sonntag den 9. Juli 2017 hatte 
die Bogensparte des SV Hohenhas-
lach eingeladen zum Bogenplatzfest. 
Für alle Interessierten, egal ob Ver-
einsmitglied oder nicht, bestand die

Möglichkeit einmal den Umgang mit 
Pfeil und Bogen zu erproben. 
Und dies wurde durchaus reichlich 
in Anspruch genommen - was die 
Bogenschützen natürlich sehr freu-
te. 
Am Nachmittag desselben Tages kam 
es dann zu einem Freundschafts-
kampf des SV Hohenhaslach gegen 
die Schützen der SGi Ludwigsburg. 
Diese waren mit 6 Frauen und Män-
nern angetreten um den Freund-
schaftspokal mit nach Ludwigsburg 
zu nehmen. Es wurden 36 Pfeile auf 
eine Entfernung von 30 Metern ge-
schossen. 
Aber an diesem Tag hatte der SV 
Hohenhaslach nichts zu verschen-
ken. Sowohl die Einzelwertung, wel-
che an Jan Ippich ging, als auch die 
Mannschaftswertung gewannen die 
Schützinnen und Schützen aus Ho-
henhaslach deutlich. 
Dem gemütlichen Beisammensein 
nach dem Wettkampf tat dies aber 
keinen Abbruch. Bei Roten Würsten, 
Steaks, Kuchen und Getränken ließ 
man den Nachmittag ausklingen. 
Und beim Rückkampf will Ludwigs-
burg sich keine Blöße geben.   

Schützenhaus 
bleibt geschlossen 
Am Sonntag, 6. August bleibt das 
Schützenhaus geschlossen. 
Wir treffen uns zum Frühschoppen 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Der Oberschützenmeister 

TSV Häfnerhaslach

Saisonstartparty und 
Blitzturnier 
Am Samstag, 12.08.17 findet die Sai-
sonstartparty des TSV Häfnerhas-
lach statt. Erstmalig findet auch ein 
Blitzturnier als Vorbereitungstur-
nier ab 13 Uhr statt. 
Im Festzelt auf dem Sportgelände 
lassen wir es wieder so richtig kra-
chen. Hefeweizen 3x 0,5l gibt es zum 
Tiefpreis für nur F 5,00. Nach dem 
Blitzturnier könnt ihr gegen 18 Uhr 
auf dem Heiligenberg zum Feier-
abendbier oder Vesper vorbeikom-
men. Im Anschluss ist ab 20.00 Uhr 
der Barbetrieb geöffnet und die Par-
ty kann so richtig losgehen. Für 
Musik, Essen (Schnitzelbrötchen, 
Fleischkäsbrötchen, usw.) und Trin-
ken ist bestens gesorgt und der nö-
tige Spass kommt von ganz alleine. 
 
13.00 Uhr TSV Häfnerhaslach - SC 
Oberes Zabergäu 
14.20 Uhr TSV Asperg - FSV Ossweil 
16.20 Uhr Spiel um Platz 3 
17.30 Uhr Finale 
 
Wir freuen uns auf Euch! 

TSV Kleinsachsenheim

Ausflug der TSV MÄfis  
nach Stuttgart 
Die MÄfi ś des TSV Kleinsachsen-
heim waren mal wieder auf Tour. In 
diesem Jahr ging es zum 4. Mal nach 
Stuttgart auf „Stäffelestour“. 
Man traf sich in Großsachenheim 
auf dem Bahnhof und fuhr dann mit 
dem Zug nach Stuttgart, wo es vom 
Hauptbahnhof aus über den Norden 
und den Westen nach Heslach ging. 
Stuttgart hat ja bekanntlich so an die 
400 Stäffele. Die diesjährige Tour war 
ungefähr 10 km lang und es waren an 
die 14 Stäffele zu bewältigen, 10 Staf-
feln rauf und 4 Staffeln runter. 
Bei idealem Wanderwetter ging es 
auch gleich vom Hauptbahnhof los. 

Durch die Neubauten der Südwest-
LB überquerte die Gruppe die Heil-
bronner Straße und dann gab es 
schon die erste Herausforderung: die 
Kriegerstaffel aufwärts bis zur Bir-
kenwaldstraße. Ein kleiner Abste-
cher zum Chinesischen Garten war 
eine große Überraschung. Der Park 
wurde 1993 bei der IGA vom Rosen-
steinpark hierher verlegt. 
Weitere Staffeln führte die Gruppe 
hinauf ins „Himmelreich“ und vom 
Kriegsbergturm genoss man eine 
schöne Aussicht auf den Stuttgar-
ter Kessel. Auf weiteren Staffeln ging 
es hinauf in den Feuerbacher Weg 
zum Theodor Heuss Haus. Weiter am 
Wohnhaus des Architekten Bonatz 
vorbei erreichten wir den Bismarck-
turm. Der Turm wurde 1904 von der 
Studentenschaft der TH-Stuttgart in 
Auftrag gegeben. Vom Turm aus gab 
es eine grandiose Aussicht bis zum 
Stromberg, Schwäbischen Wald, 
Remstal, Schurwald und auch bis zur 
Schwäbischen Alb. 
An der Freien Walddorfschule vorbei 
ging es bis zur Zeppelinstraße und 
dort bog man in die Gustav-Siegle-
Straße ein. Auch hier war die Gruppe 
von der herrlichen Aussicht auf den 
Stuttgarter Westen begeistert. Vom 
Birkenkopf über den Hasenberg und 
die Karlshöhe bis zum Frauenkopf 
reichte der Blick. 
Der Weg führte dann die Karl Ad-
ler Staffel hinab und über den Steg 
der Gäubahn zur SG West. Dort gab 
es eine kleine Verschnaufpause und 
endlich etwas zu trinken. Nach der 
Stärkung ging es immer wieder auf-
wärts über steile Treppenanlagen 
zur Hasenbergsteige. Eine Überra-
schung war der Skulpturenpark des 
Bildhauers Professor Herbert Otto 
Hajek. Beim Denkmal von Wilhelm 
Hauff wurde über seine kurze Le-
bensleistung berichtet. 
Von nun an ging es endlich abwärts, 
über die Gäubahn hinweg und auf 
dem Pfarrwegle und der Elsterstaf-
fel hinab nach Heslach zum Südhei-
mer Platz. Hier endete die sehr inter-
essante und schöne, aber auch etwas 
anstrengende Tour. 
Ein Dank gebührt dem Wanderfüh-
rer und seiner Frau, Marianna und 
Wolfgang Pfeiffer, für die gute Orga-
nisation und die interessanten Be-
gleitworte. 

Alle Teilnehmer des Turniers.

Mitten im Wettkampf. Bei der Stäffelestour 2017.
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TV Großsachsenheim
Abteilung Handball

Handballer des HCME feiern 
auf der Ruine 
Einmal mehr war die Burgruine Alt-
Sachsenheim, oberhalb von Unterm-
berg, am 21. und am 22. Juni Schau-
platz des allseits bekannten und 
beliebten Ruinenfests der Sachsen-
heimer Handballer. Zum ersten mal 
waren auch etliche Vaihinger Hel-
fer mit dabei und sorgten zusam-
men mit den TVGlern dafür, dass die 
zahlreichen Gäste rundum gut ver-
sorgt wurden. 
Leider meinte es der Wettergott auch 
dieses Jahr am Freitagabend nicht all 
zu gut mit den Handballern. Gera-
de als das Fest gegen 22 Uhr so rich-
tig los ging, zog ein Gewitter über die 
Ruine und vertrieb die meisten Gäs-
te. Der anschließende Dauerregen 
konnte die hartgesottenen unter den 
Besuchern aber nicht davon abhal-
ten bei DJ-Musik bis spät in die Nacht 
hinein zu feiern. 
Am Samstag hatten die Handbal-
ler dann mehr Glück mit dem Wetter 
und so stand dem abendlichen Auf-
tritt von „rabbit-food“ nichts im Weg. 
Die Cover-Band, die schon einige 
Auftritte im altehrwürdigen Gemäu-
er hinter sich hat, verstand es auch 
dieses mal wieder die Stimmung bei 
den zahlreichen Gästen zum über-
kochen zu bringen und sorgte mit ih-
ren stimmungsvollen Interpretati-
onen für beste Feierlaune bis tief in 
die Nacht. 
Alles in allem war somit auch das 
diesjährige Ruinenfest wieder ein 
voller Erfolg und alle Beteiligten 
und Besucher freuen sich schon jetzt 
auch die Neuauflage im nächsten 
Jahr. 

TV Ochsenbach

Schöne Sommerferien! 
Liebe TVO Mitglieder, wir wünschen 
Ihnen und Ihren Familien fröhliche 
und erholsame Sommerferien. Kom-
men Sie gesund und munter zum 
TVO zurück und starten Sie mit uns 
nach den Ferien sportlich in den 
Herbst. 
Ihr TV Ochsenbach 

TVO Kinder- und  
Jugendausflug 
TVO Kinder im Karlsruher Zoo 

Karlsruhe hat einen der ältesten und 
schönsten Zoos in Deutschland. 
Davon konnten sich die zahlrei-
chen TVO Kinder beim diesjährigen 
TVO Kinderausflug selbst überzeu-
gen. Begeistert fuhren die Kinder 
und ihre Betreuer am Samstag, den 
16. Juli, mit der Bahn nach Karlsru-
he. Dort angekommen, erwartete die 
Gruppe eine sehr interessante ein-
stündige Führung über Dickhäuter. 
Wir erfuhren z.B. den Unterschied 
zwischen asiatischen und afrikani-
schen Elefanten und dass ein Fluss-
pferd teilweise schwerer ist als ein 
Elefant, oder dass die Giraffe einen 
Spagat macht, wenn sie Blätter oder 
etwas anderes vom Boden holt und 
noch vieles mehr. Die Kinder stell-
ten viele Fragen. Da es nun schon 
Mittagszeit war, packten wir die im 
Bollerwagen transportierten Lecke-
reien direkt neben dem Giraffenge-
hege aus und vesperten ausgiebig. 
Frisch gestärkt ging es dann zur neu-
en Anlage der Erdmännchen und zu 
den Pinguinen, die einem Schilfgras, 
welches die Kinder vor der Scheibe 
auf und ab bewegten, witziger Weise 
hin und her folgten. Danach ging es 
weiter zu den Seehunden - dort wur-
de am 10. Juli das Seehundmännchen 
Felix geboren. Felix lag mit seiner 
Mutter auf den Steinen und sonn-
te sich. Die Kinder waren begeistert. 
Nun besuchten wir das Exotenhaus. 
Mit rund 2000 Tieren in knapp 100 
Tierarten bietet das Exotenhaus eine 

große Vielfalt an unter schied li chen 
Tieren. Die größte Lebens ge mein-
schaft bilden die frei in der großen 
Halle lebenden Tiere - Vögel, Fleder-
mäu se und Zweizehen-Faultiere. In 
der Fledermaushöhle flogen die Fle-
dermäuse nur so über unsere Köp-
fe hinweg, was den ein oder anderen 
zum schnellen Verlassen der Höhle 
antrieb. Auf Wunsch der Kinder gin-
gen wir anschließend auf den großen 
Spielplatz, wo ausgiebig gespielt und 
geklettert werden konnte. Zwischen-
durch waren Kuchen und Muffins 
eine willkommene Abwechslung. 
Bevor wir mit den Gondolettas dem 
Ausgang schipperten, besuchten wir 
noch den Streichelzoo. Zufrieden 
und hungrig traten wir anschließend 
den Heimweg an. 
Vielen Dank an die Betreuer/innen 
Karin Pertler, Dorota Gryz, Tanja 
Tröster und Sebastian Gölz. 

U10 der Ochsenbacher 
Faustballer wird Bezirks-
meister 
Am 25. Juni und 16. Juli 2017 fanden 
die Faustball U10-Bezirksmeister-
schaften in Unterhaugstett und Calw 
statt. Der TVO trat mit 2 Mannschaf-
ten an. 
Am ersten Spieltag erspielte sich die 
1. Mannschaft mit Finn Hummel, 
Lucas Schmandke, Nick Kopf und 
Savannah Reed eine sehr gute Aus-
gangsposition. Gegner waren Calw, 
Grafenau 2, Unterhaugstett 3, Grafe-
nau 1 und die TVO´ler 2 – die Spiele 
konnten mit vielen Bällen Vorsprung 
gewonnen und die Tabellenführung 
am Ende des ersten Tages erreicht 
werden. Am zweiten Spieltag wur-
de die Rückrunde gespielt und auch 
diese wurde souverän nach Hau-
se gebracht. Ohne Spielverlust holte 
sich die Mannschaft den Titel. 

Strahlender Bezirksmeister.

Die 2. Mannschaft – eine der jüngs-
ten Mannschaft in der gesamten 
Runde - trat mit Zoe Kinzinger, Tim 
Hummel, Emily Böhmer und Nico 
Schmid an. Am Spieltag in Unter-
haugstett wurde leider viel mit dem 
Wind und sich selber gekämpft. Alle 
Spiele wurden verloren. Am zweiten 
Spieltag lag der Ball etwas besser in 
der Hand, so dass die Mannschaft 
ihr erstes gewonnenes Spiel gegen 
Unterhaugstett verzeichnen konnte. 
Am Ende kletterte die Mannschaft 
auf den 5. Tabellenplatz. 

Die zweite U10-Mannschaft des TVO.

Musikvereine/Chöre

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Terrassenfest und Ehrungen 
Am Freitag, dem 21. Juli wurde die 
letzte Singstunde vor den Sommer-
ferien als Terrassenfest im TSV-Heim 
bei schönem Sommerwetter abge-
halten. Sänger des Männerchores 
LS, deren Angehörige und ehemali-
ge Sänger fanden sich ein. Der Ge-
sangverein Eintracht hatte dazu be-
sonders die Mitglieder eingeladen, 
die in diesem Jahr eine besonde-
re Ehrung für langjährige Mitglied-
schaft erhalten. Für 60 Jahre waren 
dies: Gerhard Allmendinger, Die-
ter Braun, Klaus Essich, Werner Gu-
tekunst, Albert Mayer - ehemali-
ge Sänger, die heute als Fördernde 
Mitglieder den Verein unterstützen. 
Dazu noch Wolfgang Majer, der seit 
nunmehr 60 Jahren im ersten Tenor 
singt, aber leider am Kommen ver-
hindert war. Für 40 Jahre: Der aktive 
Sänger Ludwig Knorr und unser för-
derndes Mitglied Horst Zockoll, der 
ebenfalls verhindert war. Für 25 Jah-
re: Arnold Entenmann, ehemaliger 
erster Vorsitzender, der heutige Vor-
stand Wolfgang Merz, sowie die Fa-
milienmitglieder Raissa Knorr, Else 
Majer und Olga Menger. Alle wurden 
mit Urkunde, Präsent und Grußkarte 
geehrt. Wenn wir die Jahre addieren, 
kommen wir auf mehr als 500 Mit-
gliedsjahre. Die verhinderten Mit-
glieder erhielten die Ehrung in der 
Zwischenzeit nachgereicht. Allen 
Geehrten wünschen wir eine freud-
volle Zukunft. 
 Hinweis: Am Donnerstag, dem 17. 
August besuchen Sänger und Ange-
hörige einen schönen Biergarten bei 
Leinfelden und anschließend das 
Sommerfest des Seniorenchores Bad 
Cannstatt, das um 14 Uhr beginnt. 
Fahrt mit öffentlichen Verkehrsmit-

Für ausgezeichnete Stimmung sorgte die Band "rabbit-food".

Die TVO Kinder beim diesjährigen Ausflug.
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teln ab Bönnigheim Burgplatz (Bus 
554) um 9.27 Uhr, bzw ab Großsach-
senheim (Bus 551) um 9.31 Uhr. Wei-
ter dann mit S5 ab Bietigheim und 
U-Bahn ab Hbf. Siehe auch Nach-
richtenblatt 15 vom 21.7.2017. 
Erste Singstunde nach den Ferien am 
Freitag, 8. September um 19.45 Uhr 
in Löchgau. 

Liederkranz
Großsachsenheim

Dank an alle Besucher 
des Schlossgartenfestes 
Am 23. Juli feierte der Liederkranz 
Großsachsenheim bei schönem 
Sommerwetter sein diesjähriges 
Schlossgartenfest. Viele Besucher 
des ökumenischen Gottesdienstes 
blieben anschließend zum Mittag-
essen im Schlossgarten und ließen 
sich mit Spezialitäten vom Grill oder 
Maultaschen und selbst gemachtem 
Kartoffelsalat verwöhnen. 
Am Nachmittag stand den Fest-
gästen ein Kuchenbüfett mit einer 
Vielzahl an Kuchen und Torten zur 
Verfügung, was manchem Kuchen-
liebhaber die Auswahl sicher sehr 
schwer machte. 

Ab 16 Uhr sang der gemischte Chor 
des Liederkranzes, mit Unterstüt-
zung einiger Sängerinnen und Sän-
ger des Liederkranzes Sersheim, eine 
Reihe von Liedern für die anwesen-
den Gäste. Die Dirigentin Andrea von 
Brandenstein verband die einzelnen 
Vorträge miteinander, indem sie die 
Zuhörer in ihrer charmanten Art auf 
den Inhalt der Lieder einstimmte. 
Der wunderschöne Schlosspark mit 
den großen, Schatten spendenden 
Bäumen bildete wieder einmal die 
schöne Kulisse für das Sommerfest 
des Vereins. 
Der Liederkranz Großsachsenheim 
bedankt sich bei allen Gästen ganz 
herzlich für ihren Besuch und die 
damit verbundene Unterstützung 
des Vereins. 

Liederkranz Ochsenbach

Verdient in die 
Sommerpause…
Ein ereignisreiches Chorhalbjahr 
liegt hinter uns. Gut vorbereitet 
konnten wir Mitte Mai den Chora-
bend des Männerchores Ochsenburg 
bereichern. Wenige Tage später 

stand schon unser Dorfplatzfest vor 
der Tür.
Unterstützt vom Team der IG Burg 
Blankenhorn drehte sich in diesem 
Jahr alles um Ritter und Mittelalter. 
Gestärkt mit „Spießbraten Blanken-
horn“ und „Ritters-Riesen-Knappen-
wurst“ wurde auch unser musika-
lisches Highlight ein voller Erfolg. 
In mittelalterlichen Gewändern be-
geisterten über 50 Kinder der Kir-
bachschule gemeinsam mit 35 Män-
nern des LKO. Trotz Hitze hatten wir 
ein volles Haus. DANKE an alle Gäs-
te, alle Mitwirkenden, an das Stadt-
museum und die „Mittelaltergruppe 
des Freien Banner von Neckar und 
Enz“. Es war einfach klasse - alle Mü-
hen und Proben haben sich mehr als 
gelohnt! 
 
Ein Highlight war der Männerchora-
bend auf der Burg des Grafen Neipperg. 
Ein lauer Sommerabend Mitte Juni, 
gelungene Aufritte der Männerchöre 
Ochsenburg und Neipperg, eine sehr 
wohlwollende Kritik in der Heilbron-
ner Zeitung – was will man mehr.
 
Anfang Juli ging es beim Jahresaus-
flug nach Nördlingen und Ederheim.
Nördlingen ist wirklich mehr als eine 
Reise wert - unser Ausflugstipp für 
die Ferien!
Das Freundschaftssingen im ehema-
ligen Karthäuserkloster Christgarten 
war sehr berührend – ein wirklich 
magischer Ort. Und das Beisam-
mensein mit den Sängerinnen und 
Sängern des LK Ederheim wird uns 
ebenfalls noch lange in Erinnerung 
bleiben.
 
Nach „Backhäuslesbacken“ und Ho-
cken in der Pfarrscheuer sind wir nun 
in der wohlverdienten Singpause. Ab 
Dienstag, 5.September proben wir 
dann wieder wöchentlich ab 19:30 
Uhr im Gemeindehaus Ochsenbach. 
Neueinsteiger und Schnuppersänger 
sind herzlich willkommen!
 
Und - wir laden Euch schon jetzt 
recht herzlich zu unserer Pfarr-

scheuer-Hocketse am Sonntag, 10. 
September 2017 ein. Ab 11:30 Uhr 
bewirtet das Liederkranz-Team. 
Dazu Best of Männerchor. Bis Sep-
tember – in gemütlicher Runde beim 
Männergesangverein Ochsenbach! 

Musikverein 
Ochsenbach

Dorffest des Musikverein 
Ochsenbach  
Hinter dem MVO liegt wieder mal 
ein erfolgreiches Dorffest. Rund um 
die Ochsenbacher Kelter und die be-
nachbarte historische Pfarrscheuer 
errichteten die fleißigen Helfer be-
reits am Freitagnachmittag das Fest-
zelt. 

Pünktlich zum Festauftakt am 
Samstag, den 22. Juli hörte es auf zu 
regnen und nach und nach füllten 
sich die Bierbänke auf der Dorfstra-
ße. 

Unter der Leitung von Yuman Xiao 
unterhielt der MVO die Gäste für den 
ersten Teil des Abends und tauschte 
dann die Plätze mit den befreunde-
ten Musikern aus Gemmrigheim. 

Nach einer kurzen Nacht begann der 
Sonntag traditionell mit dem Fest-
gottesdienst, den die Ochsenbacher 
Kapelle musikalisch umramte. 

Im Anschluss ging es mit Egerländer 
Stimmungsmusik zünftig weiter. Am 
Nachmittag zeigte die Jugendkapel-
le unter der Leitung von Jonas Rim-
mele Ihr Können und versüßte dem 
Publikum so bei Kaffee und Kuchen 
den Nachmittag. 

Zum Abschluss nahm dann noch-
mals die MVO Kapelle auf den Stüh-
len Platz. Knapp vier Stunden prä-
sentierten die Musiker die gewohnte 
Mischung aus traditioneller Blas- 
und Stimmungsmusik. 

Der MVO bedankt sich bei allen Hel-
fern, Gästen und Fans, die zum Er-
folg des Dorffests beigetragen haben! 

Die anwesenden Geehrten auf der Freitreppe.

Dorfplatzfest des Liederkranzes Ochsenbach "Die Ritter aus dem Kirbachtal".

Konzert auf der Burg Neipperg.

Die Jugendkapelle des MVO.

Der MVO unter der Leitung von Yuman Xiao.
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Allgemeine Vereine

AK Asyl Sachsenheim

Eigene Wohnung – 
Wichtige Voraussetzung zur 
Integration 
Der AK Asyl Sachsenheim 
geht im Auftrag der Paten  
auf Wohnungssuche: 

Mohammad Zkeah  hat als Syrer ei-
nen anerkannten Flüchtlingsstatus. 
Er ist 30 Jahre alt und spricht sehr gu-
tes Deutsch. 
Seit 01.09.2016 befindet er sich in der 
Ausbildung zu einem Industrie-Me-
chatroniker bei der Firma Mann & 
Hummel in Ludwigsburg. 
Er sucht dringend ein Zimmer mit 
kleiner Kochnische, Toilette und 
Dusche im Raum Ludwigsburg, Bie-
tigheim-Bissingen, Sachsenheim. 

Mohammed Baharmast stammt aus 
dem Iran/Sardash und hat ebenfalls 
einen anerkannten Flüchtlingssta-
tus. 
Er ist 33 Jahre alt, spricht noch we-
nig Deutsch. Seine Muttersprache ist 
Kurdisch. 
Im Naturparkhotel und Landgast-
hof Stromberg in Ochsenbach arbei-
tet er als Koch und erlernt die deut-
sche Küche. 
Als verheirateter Mann und Vater ei-
nes Sohnes erwartet er in Kürze den 
Nachzug seiner Familie. 
Deshalb sucht er ganz dringend 
eine kleine Wohnung, bevorzugt im 
Sachsenheimer Kirbachtal. 

Vielleicht haben Sie ein Zimmer oder 
eine kleine Wohnung zur Verfügung 
und können helfen? 
Bitte melden Sie sich bei: 
Hans Günter Janßen 
Metterzimmerer Straße 49 
74343 Sachsenheim 
Tel.: 07147/922056 

Mohammad Zkeah.

Deutsches Rotes Kreuz

Einladung zur Haupt ver-
sammlung/JRK macht Ferien 
Einladung zur außerordentlichen 
Hauptversammlung am 01.09.2017  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
der Ortsverein Sachsenheim führt 

am Freitag, den 01. September 2017 
um 19:00 Uhr im DRK Vereinsheim, 
Seepfad 48a, 74343 Sachsenheim 
eine außerordentliche Mitglieder-
versammlung durch. 

Tagesordnung  
1. Begrüßung 
2. Wahl eines Vorsitzenden  
     und eines Stellvertreters 
3. Verschiedenes 

Alle Mitglieder sind herzlich einge-
laden. 
Mit freundlichen Grüßen 
Walter Adler 
(Kreisverbandsvorsitzender) 
Horst Oberst (Kassierer) 
 
Unser JRK macht zur Zeit Ferien und 
trifft sich erst am 14.09.2017 wieder 
zur Gruppenstunde. 
 
Unser Dank gilt allen Helferinnen 
und Helfern sowie Spenderinnen 
und Spendern, die uns in Tripsdrill 
unterstützt haben.  

Förderverein Kleeblatt
Pflegeheime in Sachsenheim

Mit Eisbechern und 
einem Grillfest in die  
Sommerpause 
Am Mittwoch, 19.07.2017, fand im 
Haus Großsachsenheim das traditi-
onelle Eisessen statt. Bei gut 30 Grad 
Hitze warteten die Bewohner ge-
spannt auf eine Abkühlung und sie 
wurden nicht enttäuscht. Antonio 
Calabrese brachte pünktlich die le-
ckeren Eisbecher die von den fleißi-
gen Helferinnen des Fördervereins 
sofort verteilt wurden. Der Förder-
verein dankt der Familie Calabrese 
ganz herzlich, dass sie eine gute Tra-
dition fortsetzt und den Bewohnern 
auch in diesem Jahr wieder Eisbe-
cher spendiert hat. Mit Gesang und 
Gitarre sorgte Werner König für das 
italienische Flair. 
Am Dienstag, 25.07.2017, veran-
staltete der Förderverein dann ein 
Grillfest für die Bewohner.Lecke-
re Steaks, knackige Würste, hausge-
machter Kartoffelsalat und die pas-
senden Getränke wurden angeboten 
und mit Appetit verzehrt. Nach dem 
Essen wurde zu Musik von Heinz 
Null und Karl Zehner noch gesungen 
geschunkelt und getanzt. 

Antonio Calabrese serviert die Eisbe-
cher.

IBISA

Auch im August  
ist im Tender was los 
Zuerst ein kleiner Rückblick auf 
die Highlights der letzten Wochen: 
Der 4. Sachsenheimer Abendspa-
ziergang fand am 28. Juli statt, zur 
Abwechslung in Kleinsachsenheim. 
Trotz Ferienzeit zählten wir über 
40 Teilnehmer, die, in drei Grup-
pen aufgeteilt, vier Kleinsachsenhei-
mer Unternehmen besuchten und 
einen Blick hinter die Kulissen wer-
fen konnten. Zum Ausklang traf man 
sich in der TSV-Sportgaststätte, de-
ren neue Pächter Snacks und Ge-
tränke vorbereitet hatten. Das Ganze 
war nach dem einhelligen Urteil der 
Teilnehmer eine rundum gelungene 
Veranstaltung. Wer nicht dabei war, 
hat etwas versäumt. Der nächste 
Sachsenheimer Abendspaziergang 
wird voraussichtlich am 29. Septem-
ber stattfinden. Näheres werden wir 
rechtzeitig bekannt geben. 

Unser Flohmarkt "Ausrangiert" am 
22. Juli startete bei Sonnenschein 
und endete in einem Wolkenbruch. 
Wir wollen vor Ende des Jahres einen 
weiteren Flohmarkt  veranstalten. 

Am 21.7. kam es zu einer denkwürdi-
gen Musik-Session, Stichwort Blues-
Tender. Jan Jansson Eigenbrodt 
jammte mit zwei Gastmusikern, die 
spontan aus Stuttgart bzw. aus Neu-
enstadt am Kocher angereist waren. 
Die drei Musiker hatten sich nie vor-
her gesehen und spielten trotzdem 
wie wie aus einem Guss. Den Blues 
Tender mit Jan und Gästen soll es ab 
September einmal im Monat geben. 
 
Im August schalten wir auf Ferien-
modus und verzichten weitgehend 
auf Veranstaltungen. Wir verteilen 
deshalb für den August auch keinen 
Monatsflyer. 
 
Regelmäßige Termine, die auch im 
August gelten, sind: 
 
 - Das "Linsenstüble" im Tender, je-
den Montag 11.30 bis 13.30 Uhr. Die-
ser Mittagstisch erfreut sich steigen-
der Beliebtheit. Der Speiseplan ist 
auf unserer Internetseite und unse-
rer Facebook-Seite zu finden, natür-
lich auch im Tender zum Mitneh-
men. Um Anmeldung wird gebeten, 
entweder unter Tel. 6194 oder per 
Zettel in unseren Briefkasten. 

 - Der Freitagabend ab 19 Uhr. Unter 
dem Motto "Im Tender ist das Teufele 
los" treffen sich Leute, die einen spa-
ßigen Abend mit Ideenaustausch er-
leben wollen. 
 
Unser Lädle nimmt Gestalt an. Hier 
die Öffnungszeiten: 
Montag: 9 - 14 Uhr 
Dienstag: 9 – 12 und 14.30 – 17.30 Uhr 
Mittwoch: 9 – 11.30 Uhr 
Donnerstag: 9 – 11.30 und 14.30 – 
17.30 Uhr 
Freitag: 9 – 11.30 Uhr 
Samstag: 9 – 11.30 Uhr 
 
Schaut euch doch einfach mal an, 
was wir alles zu bieten haben.  

Schiller-
Volkshochschule

Das neue Programmheft ist 
erschienen 
Das neue Programmheft ist erschie-
nen und liegt an den bekannten Stel-
len für Sie aus. 
Wir laden Sie ein zu unserer Auf-
taktveranstaltung "Erfolg um je-
den Preis" mit Wolfgang Dietrich - 
ehrenamtlicher Präsident des VfB 
Stuttgart, am Dienstag, 19.9.2017, 
Beginn: 19:30 in Bietigheim-Bissin-
gen, Kleinkunstkeller. Bitte melden 
Sie sich mit der Kursnummer 17B 
1000 06 an.
 
Für die Sommerferien haben wir Ih-
nen ein interessantes Programm zu-
sammengestellt. Bitte denken Sie 
daran, dass wir von Montag, 7. 8. 
bis Samstag, 19. 8. 2017 telefonisch 
nicht erreichbar sind.
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldun-
gen und wünschen Ihnen viel Freu-
de beim Besuch unserer Kurse/Ver-
anstaltungen.
 
Sommerliche Grüße
Ihr Team der Schiller-Volkshoch-
schule 

Schlepperfreunde
Hohenhaslach e. V. 

Stammtisch 
Liebe Schlepperfreunde, unser 
nächster Stammtisch im Landgast-
hof Rose in Hohenhaslach findet am 
Freitag den 4. August 2017 ab 19.30 
Uhr im Nebenraum statt. Die Vor-
standschaft. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Altpapiersammlung im Juli: Herz-
lichen Dank an die Organisatoren, 
den Familien Gabriel und Berger 
sowie allen Helfern. Ein wertvoller 
Beitrag für die Umwelt und natür-
lich für unsere Kasse. Es ermöglicht 
uns die Familienarbeit zu unterstüt-
zen, Beiträge zur Wegeunterhaltung 
zu leisten und viele weitere Aktivitä-
ten in allen Sparten zu ermöglichen. 
Nächste Altpapiersammlung ist am 
11.November. 
 
Sa. 05.08. Albvereinshocketse in 
Reinholds Scheune.  
Ab 17.00 Uhr. Bitte Grillgut und Ge-
tränke mitbringen. 
 
Do. 07.09. Seniorenwanderung 
Baumlehrpfad Bietigheim. 
 
Sa. 9.9. – So. 10.09.10. Freizeit 2017 
- Im Herzen Frankens - im Steiger-
wald“. Es wurde kurzfristig noch ein 
Doppelzimmer frei. Anmeldung bei 
Fam. Makkens, Tel. 07147/7960. 
Vorgesehenes Programm: Ab-
fahrt mit dem Bus um 7.30 Uhr in 
Groß- und Kleinsachsenheim nach 
Volkach. Dort Schifffahrt „Rund um 
die Volkacher Mainschleife„. An-
schließend Besuch des Volkacher 
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Weinfestes. Weiterfahrt nach Prich-
senstadt, der kleinsten Stadt Bay-
erns. Mit viel Leidenschaft führt 
Andrea Kohles weinbegeisterte Men-
schen als Gästeführerin „Weinerleb-
nis Franken“ durch die Weinberge 
Prichsenstadts. Anschließend wird 
sie uns in ihrem Weinbaubetrieb 
eine Weinprobe mit vier ausgesuch-
ten Weinen servieren. 
Danach fahren wir weiter nach 
Adelsdorf zu unserem Hotel „ 3 Kro-
nen“. Das Abendessen nehmen wir 
nach der Zimmervergabe ein. Ge-
mütlicher Ausklang im Restaurant. 
Am 2. Tag geht es nach dem Früh-
stück mit dem Bus nach Bad Winds-
heim. Dort nehmen wir uns viel Zeit 
um das großzügig angelegte „Frän-
kische Freilandmuseum“ zu besich-
tigen. Auf dem Museumsprogramm 
steht der Handwerkertag. Lassen wir 
uns überraschen. Mittagessen im 
Museumsgelände – freie Lokal-Aus-
wahl. Änderungen vorbehalten. Bit-
te Ausschreibung anfordern. 
Preis 140,00/160,00 F pro Person. 

So. 24.09. Eppinger Linienweg 2. 
Etappe von Sternenfels nach Maul-
bronn 
Treffpunkt um 9.20 am Bahnhof 
Großsachsenheim 
Markgraf Ludwig Wilhelm von Ba-
den, wegen seiner Erfolge in den 
Schlachten gegen die Türken auch 
„Türkenlouis“ genannt, ließ von Ne-
ckargemünd bis Weissenstein eine 
Verteidigungsanlage mit Wall, Gra-
ben, Verhack und Palisaden errich-
ten – die Eppinger Linien. 
Die Wanderzeit auf dieser Etappe be-
trägt ca. 10 km, Wanderzeit 3 Stun-
den, kleines Rucksackvesper und ev. 
Stöcke für eine kurze steile Wegstre-
cke empfehlenswert. 
Schlußeinkehr ist in Maulbronn (Es-
sen nach kleiner Gruppenkarte). 
Fahrtkosten 8,00/10,00 F. 
Eure Wanderführer Iris Jauß,  
Tel. 6183 Annette Hörmann Tel, 4869 
und Uschi Schmidt. 

Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 07147/3345,  
E-Mail: schroeter.sachsenheim@t-
online.de, Fam. Makkens, Tel. 07147/ 
7676 bzw. lothar@makkens.de. 
Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder willkommen. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Hohenhaslach

Sommerfest am 19. 8. 2017 
Am Samstag, den 19.08.2017 findet 
unser diesjähriges Sommerfest statt. 
Wir machen es wie bisher schon in 
den Garagen im Sportheim. Heiner 
Ziegler spielt mit seinem Akkordeon. 
Beginn ist um 18.00 Uhr. 
Bitte das Grillgut und das Geschirr 
selbst mitbringen. Für Getränke ist 
gesorgt. 
Wer abgeholt werden möchte meldet 
sich bitte bei mir. 
Mitglieder und Freunde das Schwä-
bischen Albvereins sind hierzu 
herzlich eingeladen. Familien mit 
Kindern sind ebenfalls herzlich ein-
geladen. Die Kinder haben genug 
Platz um sich auszutoben. 

Harald Bluhm, Tel.: 4764 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Häfnerhaslacher Albvereins-
familien pflegen die Heimat 
Heimat, Natur, Wandern zäh-
len zu den reichlichen Leitbildern 
des Schwäbischen Albvereins, wel-
che von der Ortsgruppe Häfnerhas-
lach regelmäßig umgesetzt werden. 
Am vergangenen Wochenende stan-
den die Bereiche Heimat und Natur 
im Mittelpunkt. Zweimal im Jahr ru-
fen die Häfnerhaslacher Albverein-
ler zu Arbeitseinsätzen auf bei denen 
Grünflächen der Gemeinde gepflegt 
werden. Der Ortsgruppenvorsitzen-
de Holger Springer sowie Otto Stuber 
übernahmen die Mäharbeiten, die 
sich auf dem steilen Gelände als sehr 
herausfordernd erwiesen. Durch 
die stetige Pflege ist jedoch von Jahr 
zu Jahr eine Erleichterung der Ar-
beitsbedingungen zu beobachten. 
Am nächsten Tag hatten die weite-
ren freiwilligen Helfer ihren Einsatz. 
Das gemähte Gras wurde mit Heu-
rechen und Gabeln gesammelt und 
durch große Planen den steilen Hang 
hinunter transportiert. Auch bei die-
sen Handgriffen benötigten die Alb-
vereinler enormen Körpereinsatz. 
Das Abtransportieren der Grasmen-
ge übernahm Bernd Hirsch während 
der Rest der Gruppe die nächste Fuh-
re vorbereitete. Nach einigen Stun-
den war die Arbeit getan und der Ar-
beitseinsatz endete bei gemütlichem 
Beisammensein durch gemeinsa-
mes Grillen und kühlen Getränken. 
Wir danken allen Familien die sich 
an diesem Wochenende engagiert 
und zu der Erhaltung der heimi-
schen Fauna und Flora beigetragen 
haben sowie an Viktoria Serafin für 
die Verpflegung der Gruppe. Ein wei-
teres Dankeschön an die Mitglieder, 
welche die Utensilien, Fahrzeuge 
und Geräte zur Verfügung stellten. 
Wir freuen uns auch bei der nächsten 
Pflegemaßnahme über Unterstüt-
zung durch viele helfende Hände. 

Programmvorschau 
15. August 2017 – Teilnahme am Fe-
rienprogramm der Stadt Sachsen-
heim (FitKom) 
 
08. – 10. September 2017 – Familien-
wochenende auf der Burg Derneck 
 
24. September 2017 – Neubürger- 
und Familienwanderung 
 
30. September 2017 – Pflegeeinsatz 
am Hofberg des Füllmenbacher Ho-
fes 
 
Informationen zu den Programm-
punkten oder zum Jahrespro-
gramm der Ortsgruppe Häfnerhas-
lach des Schwäbischen Albvereins 
e. V. beim Vorstand Holger Springer 
(Tel. 07046/880706) per Mail: haef-
nerhaslach-sav@t-online.de oder im 
Internet: www.haefnerhaslach.alb-
verein.eu 

Seniorentreff
Kleinsachsenheim e.V.

Theaterstück „OMA, ich 
brauch Geld...“ 
Interaktives Theater für Seniorin-
nen und Senioren von Schauspieler 
Allan Mathiasch. 
In diesem Stück geht es um Unterhal-
tung und Information zum Schutz 
vor falschen Enkeln und anderen Be-
trügern. 
"Hallo Oma ich brauch Geld?" Mit 
diesen oder ähnlichen Worten ru-
fen nun Betrüger vor allen bei älte-
ren Menschen an und geben sich als 
Verwandte, Enkel oder gute Bekann-
te aus.  
Warum sind ältere Menschen eine 
große und attraktive Zielgruppe für 
Trickbetrüger?  
Die Zahl der über 60jährigen Men-
schen nimmt jährlich zu. Zudem 
verfügen Senioren zum Teil über ein 
erhebliches Geldvermögen. Diese lu-
krativen Ziele stehen daher beson-
ders im Fokus von Kriminellen.  

Das Theaterstück, welches Interakti-
onen mit dem Publikum fordert und 
fördert und von polizeilichen Exper-
ten begleitet wird, gibt dem Publi-
kum umfassende Informationen zu 
dieser Thematik und Tipps, wie man 
sich davor schützen kann. Gleichzei-
tig ist es ein unterhaltsamer Theater-
besuch. Teilweise gesponsert von der 
KSK Ludwigsburg. 

VdK Großsachsenheim

Monatstreff August 
Liebe Mitglieder und Freunde des 
VdK- OV Großsachsenheim. Wie Ihr 
wißt, hat das Haus der Senioren im 
August Ferien, darum fällt unser 
Monatstreff aus. Dafür werden wir 
am Dienstag, den 15.August 2017 um 
14.00 Uhr zu Calabrese zum Eisessen 
gehen. 
Die Vorstandschaft 

Einladung zur 70 -Jahr Feier 
Liebe Vereinsmitglieder mit Part-
ner und Freunde des VdK-Ortsver-
band Großsachsenheim und OV Ho-
henhaslach. Die Vorstandschaft von 
beiden Ortsverbänden würden Sie 
gerne recht herzlich zu unserem 70 
jährigen Jubiläum am Samstag, den  
21. Oktober 2017 um 15.30 Uhr in die 
Gaststätte Hasenheim , Metterstra-
ße 46 in Großsachsenheim einladen. 
Ein kleines , schönes Programm wird 
für Euch vorbereitet. Wir bitten die 
Mitglieder, Angehörige und Freunde 
sich verbindlich bis 31. August 2017 
bei Eurem Ortsverband anzumel-
den.Ab 15.30 Uhr wird esKaffee und 
Kuchen geben. Für das Abendessen 
wird von den Ortsverbänden für je-
des Mitglied ein Gutschein kostenlos 
zur Verfügung gestellt. Die Vorstand-
schaft beider Ortsverbände würden 
sich über zahlreiche Anmeldungen 
freuen. 
Anmeldung für den Ortsverband 
Großsachsenheim, Ochsenbach, Häf-
nerhaslach und Spielberg bei Herr 
Egon Schiller 07147 / 274600. 

Infos zur Flexi-Rente 
Seit Juli ist der letzte Teil des Flexi-
Rentengesetzes in Kraft. Wer im Al-
ter bei einer vorgezogenen Rente kei-
ne Abschläge haben möchte, kann 
jetzt bereits ab 50 zusätzliche Bei-
träge in die Rentenversicherung ein-
zahlen. Das war bislang erst ab 55 
möglich. Diese Zahlungen können 
steuerlich berücksichtigt werden. 
Will man später doch regulär in Ren-
te, sorgt dies für eine höhere Rente. 
Wer sich ausrechnen lassen möchte, 
in welcher Höhe sich lohnende Bei-
träge gezahlt werden können, kann 
sich kostenlos bei der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) Baden-
Württemberg beraten lassen. Auch 
beim Thema Hinzuverdienst wäh-
rend des Rentenbezugs bietet die 
DRV Beratung an. Seit Juli wird der 
Hinzuverdienst bei Renten wegen 
Erwerbsminderung und vorgezoge-
nen Altersrenten nicht mehr monat-
lich, sondern jährlich betrachtet. Da-
bei gilt es die neue Grenze von 6300 
Euro im Jahr nicht zu überschreiten. 
Passiert das doch einmal, so wird die 
Rente prozentual gekürzt. Bei Ren-
ten wegen teilweiser Erwerbsmin-
derung gilt eine individuelle Hinzu-

Fleißige Helfer bei der Häfnerhaslacher Pflegemaßnahme.
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verdienstgrenze. Mehr unter http://
flexirente.drv.info und in Broschüre 
„Flexirente“ (siehe unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de). 

VdK Hohenhaslach

Einladung Sommerfest 
Liebe Mitglieder und Angehörige des 
VdK Ortsverband Hohenhaslach. 

Unser nächstes Sommerfest wollen 
wir alle zusammen in Hohenhas-
lach in der Weinstube Wengerthäus-
le Ochsenbacherstrasse 46  feiern. 

Die Feier findet am Samstag den 26. 
August 2017 ab 16.00 Uhr statt. 

Bei schönem Wetter in der mediter-
ranen Weinlaube draußen. 

Der 1. Vorsitzende Herbert Böckle 
und die Vorstandschaft würden sich 
über zahlreiches Erscheinen unserer 
Mitglieder mit Angehörigen freuen.  

Die Vorstandschaft. 

Türkisch-Islamischer Kultur- und
Sport-Verein Sachsenheim e. V.

Ramadan 2017 
Wie jedes Jahr wurde auch dieses 
Jahr in der Mimar Sinan Moschee 
Sachsenheim den Mitgliedern und 
den Mitbürgern verschiedener Kon-
fessionen und Nationalitäten das 
Fastenbrechen angeboten. Die zahl-
reiche Teilnahme der Flüchtlinge 
hat uns große Freude bereitet, wo-
bei sie nahezu das Gefühl von Hei-
mat erleben durften. Das gemeinsa-
me Fastenbrechen ist ein wichtiger 
Bestandteil des Ramadans, sie stärkt 
den Zusammenhalt und das Ge-
meinschaftsgefühl. Der Frauenkreis 
hat durch ihre tolle Organisation kei-
ne Mühe gescheut, 30 Tage lang täg-
lich die Gemeinde zu bekochen. 
Das Fasten ist die Dritte von fünf 
Säulen im Islam. Das eigentliche Ziel 
des Fastens ist, Gottes Anerkennung 
zu erlangen. Ramadan ist die Zeit der 
Barmherzigkeit, Besinnung und Ver-
gebung. Am 27. Tag des Ramadans, in 
der sogenannten Kadr-Nacht, wur-
den die ersten Koranverse unserem 
Propheten herabgesandt. Die tägli-
chen gemeinsamen Koranrezitati-
onen und das abendliche Tarâwih-
Gebet während der Ramadanzeit 
bereiten unsere Seelen und unseren 
Geist auf die bevorstehende unendli-
che Reise, die Rückkehr zu Ihm, vor. 

Die Spenden – Fitre und Zekat – sind 
während dem Ramadan Pflichtabga-
ben an die Armen und Bedürftigen. 
Für die Vorbereitungen während 
des Ramadans haben insgesamt 50 
Frauen mitgewirkt.Den ganzen Mo-
nat lang haben etwa 3000 Mitbürger 
beim Fastenbrechen teilgenommen, 
wobei sich täglich über 20 Flüchtlin-
ge beim Essen beteiligt haben. 
Die Ausgaben während dem Rama-
dan wurden seitens der Kulturhaus 
und den Spenden gedeckt. Der Vor-
stand bedankte sich herzlich bei al-
len Mitbeteiligten für die hilfsbereite 
Teilnahme an den Vorbereitungen. 
Das Ende des Ramadans wurde tra-
ditionell mit einem mehrtägigen 
Fest, dem sogenannten Zuckerfest, 
gefeiert. Im Namen des Vorstands 
und des türkischen Elternbei-
rats wurde jedem Kind ein Überra-
schungspacket überreicht.   

Weinbauverein Kleinsachsenheim
Freunde des Weinbaus e. V.

Weinbauverein auf 
Tagesausflug im Taubertal 
Am vergangenen Samstag starte-
te der Weinbauverein Kleinsachsen-
heim bei trockenem Wetter und an-
genehmen Temperaturen zu seinem 
diesjährigen Tagesausflug ins liebli-
che Taubertal. 

Über Besigheim ging es in Mun-
delsheim auf die Autobahn in Rich-
tung Heilbronn und Würzburg. Un-
terwegs gab es mit Brezeln und 
Secco und natürlich auch alkohol-
freien Getränken ein zweites Früh-
stück. Anschließend fuhr der Bus zü-
gig weiter zum ersten Ziel des Tages, 
der Genossenschaftskellerei in Beck-
stein . 
 
Herr Steffen erwartete die Grup-
pe bereits mit einem erstklassigen 
Glas Kernersekt. Er stellte die Regi-
on Franken vor. Die Wein- Region er-
streckt sich auf „Baden“ und Würt-
temberg“ und „Bayern“. Auf den 
Muschelkalkböden werden Müller - 
Thurgau, Weißburgunder, Graubur-
gunder, Chardonnay, Kerner und 
Riesling und die roten Sorten Spät-
burgunder und Tauberschwarz an-
gebaut. Die berühmten Bocksbeutel 
dürfen allerdings nur im badischen 
Teil abgefüllt werden. Die Winter 
sind hier immer eine Jacke kälter 
und die Sommer 2-3 Grad wärmer 
als bei uns. Nach dem Kellerrund-
gang durften bei launigen Geschich-
ten von Herrn Steffen noch ein 2016-
er Grauburgunder- Selection sowie 
ein Spätburgunder Kirchberg Killian 
von 2015 probiert werden. 
 
In dem sehr gepflegten Landhotel 
Edelfinger Hof auf dem Weg nach 
Bad Mergentheim wurde ein vorzüg-
liches Mittagessen serviert. Frisch 
gestärkt ging es weiter nach Bad 
Mergentheim. Dort wurde die Grup-
pe bereits von zwei Stadtführerin-
nen erwartet. Die Führungen wur-
den aufgeteilt in eine ausführliche 
Spaziergruppe und eine Genießer-
gruppe mit Kaffeebesuch. 
 
Am späten Nachmittag ging es noch 
zum württembergischen Weinort 
Markelsheim. Im Weingut Braun 
stellte Herr Braun seinen Betrieb vor. 
Zum Abschluß konnten Produkte der 
Region als Imbiss genossen werden. 
Gerne wären die Mitfahrer noch ver-
weilt, aber die Lenkzeiten des Bus-
fahrers ließen dies nicht zu. So er-
reichte der Bus planmäßig gegen 
20.30 Uhr nach einem ereignisrei-
chen Tag wieder heimatliche Gefilde.

Gemeinsames Beglückwü nschen.

Bei der Geschenkübergabe für die Kinder.

Im Schaukeller der Genossenschaftskellerei in Beckstein.
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Kirchen

Seniorengymnastk 
Bleiben Sie fit im Alter. Mit altersge-
rechten Übungen unter fachkundi-
ger Anleitung sorgen sie für ein si-
cheres Gleichgewicht, eine bessere 
Koordination und Kräftigung der 
Muskulatur. Dies erhöht ihre per-
sönliche Ausdauer und baut Stürzen 
vor. Das Alter spielt keine Rolle. 
Jeden Dienstag treffen sich Übungs-
willige von 8.45 bis 9.45 Im Evange-
lischen Gemeindehaus in Großsach-
senheim und von 10.00 - 11.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Kleinsachsen-
heim. Nähere Informationen erhal-
ten Sie unter Tel. 07147-921017 

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Kirchliche Nachrichten 
Montag, 31.07. bis Freitag, 11.08. 
Waldheim im Lichtenstern Gymna-
sium 
Sonntag, 06.08. 
10.30 Gottesdienst im Lichtenstern 
Gymnasium (Diakonin Renk und 
Waldheimteam). Das Opfer ist für 
die eigene Gemeinde. 
Montag, 07.08. 
19.30 Uhr Gebet am Montag, Stadt-
kirche 
Dienstag, 08.08. 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
Donnerstag, 10.08. 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
Sonntag, 13.08. 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Tau-
fen  (Pfarrerin Schleyer). Das Opfer 
ist für das Evang. Werk für Diakonie 
und Entwicklung. 
Montag, 14.08. 
19.30 Uhr Gebet am Montag, Stadt-
kirche 
Dienstag, 15.08.  
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
Donnerstag, 17.08. 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
Sonntag, 20.08. 
09.45 Uhr Gottesdienst im Rahmen 
der Predigtreihe zum Reformations-
jubiläum (Pfarrer U. Gratz). 
Montag, 21.08. 
19.30 Uhr Gebet am Montag, Stadt-
kirche 
Dienstag, 22.08. 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
Donnerstag, 24.08. 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 

Gebet am Montag  
Das Gebet ersetzt keine Tat, aber das 
Gebet ist eine Tat, die durch nichts 
ersetzt werden kann. (Hans von Ke-
ler) 
Niemand unter den Sterblichen 
ist so groß, dass er nicht in ein Ge-
bet eingeschlossen werden könnte. 
(Bertolt Brecht) 
Jeden Montag um 19.30 Uhr treffen 
sich Menschen in der Stadtkirche, 
um miteinander zu beten. Die Sorge 
um unsere gefährdete Welt, das per-

sönliche Anliegen, die Bitte und der 
Dank, alles darf zur Sprache kom-
men. 
Nähere Auskünfte bei Frau Vera 
Schaan, Fasanenweg 3, Telefon 
07147 / 3562 oder bei Pfarrerin Britta 
Schleyer, Telefon 07147 / 8911 
 
Das Pfarrbüro ist vom 14. – 23.08. 
nicht besetzt. Die Kasualvertretung 
in dieser Zeit hat Pfarrer i.R. Aichele-
Tesch, Telefon 07147/ 2203650. 
 
Sommerferien im Gemeindehaus 
vom 29.07.2017 bis 10.09.2017. 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Sonntag, 6. August 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach 
Katechismus Predigtreihe (Pfrin. 
Schleyer) 
Sonntag, 13. August 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach mit Lob-
preisteil und Taufe von Jannik Weiß-
schuh (Pfrin. Philipp) 
Sonntag, 20. August 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach 
(Prädikantin Dr. Aker) 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
In den Ferien finden keine 
Gruppen/Kreise statt 
 
Samstag, 05.08. 
14.00 Uhr Trauung von Michael Sirp 
und Debora geb. Scheerle 
Sonntag, 06.08. 
09.45 Uhr Gottesdienst (Nils Lat-
schinske, Evangelisches Jugend-
werk) 
Das Opfer ist für die Diakonie und 
Entwicklung in der Evang. Kirche 
Deutschland. Keine Kinderbetreu-
ung in den Sommerferien. Im An-
schluss an den Gottesdienst wird 
herzlich zum Kirchenkaffee einge-
laden. 
Sonntag, 13.08. 
09.45 Uhr Gottesdienst (Prädikantin 
Ingrid Zehender) 
Das Opfer ist für die eigene Gemein-
de. Im Anschluss an den Gottes-
dienst wird herzlich zum Kirchen-
kaffee eingeladen. 
14.30 Uhr Café Foyer im Foyer der 
Kirche. 
Sonntag, 20.08. 
09.45 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Ulrich Hirsch) 
Das Opfer ist für die eigene Gemein-
de. Im Anschluss an den Gottes-
dienst wird herzlich zum Kirchen-
kaffee eingeladen. 
23. - 27.08. Kinderbibelwoche im 
Gemeindehaus 
„Mit Martin auf Entdeckertour“, Be-
ginn um 9.15 Uhr 
23. – 26.08. Gebetszeit während der 
Kinderbibelwoche. Beginn dafür ist 
um 9.15 Uhr im unteren Bereich des 
Gemeindehauses. 

Die Kinderbibelwoche endet am 
Sonntag mit einem Familiengottes-
dienst um 9.45 Uhr in der Kirche. Im 
Anschluss findet ein Ständerling im 
Kirchgarten statt. 
 
Kuchen und Kaffee im Foyer  
Am Sonntag, 13. August wird zum 
ersten Mal im Foyer ein Sonntags-
nachmittagskaffee angeboten. Von 
14.30 bis 17.00 Uhr wird das Café Fo-
yer geöffnet sein, auf Spendenbasis 
zugunsten des Foyers. 
 
Kasualvertretung 
Vom 28.07. – 21.08. ist Pfarrer Wan-
ner im Urlaub, die Kasualvertre-
tung hat während dieser Zeit Pfar-
rerin Ira Philipp aus Ochsenbach, 
Tel. 07046/930444. Das Pfarrbüro ist 
vom 12. – 21.08. geschlossen. 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und 
Veranstaltungen 
Sonntag, 6. August 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrer Huhn, Unterriexin-
gen); Predigtreihe zu Luthers Kate-
chismus, Thema: Die Schlüssel des 
Himmels 
Donnerstag, 10. August 2017 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Sonntag, 13. August 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Elke Gratz, Oberriexingen); Predigt-
reihe zu Luthers Katechismus; The-
ma: Die zehn Gebote 
Donnerstag, 17.August 2017 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Sonntag, 20. August 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Eh-
mendörfer von Zedakah) zum Isra-
elsonntag 
Donnerstag, 24. August 2017 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
 
Sommerpredigtreihe in  
Kleinsachsenheim 
Katechismuspredigten der  
Distriktspfarrer/innen 
 
Vom 06.August bis zum 24. Septem-
ber 2017 predigt fast jeden Sonn-
tag ein/e andere/r Pfarrer/in in der 
Kleinsachsenheimer Kirche zu vier 
von sechs Hauptstücken aus dem 
Kleinen Katechismus nach Martin 
Luther und Johannes Brenz. Dieser 
findet sich zum Beispiel im Evange-
lischen Gesangbuch ab Seite 1.485. 
Die Konfirmierten kennen die Tex-
te aus dem Konfirmandenunterricht 
– je nach Konfirmandenjahrgang – 
teilweise oder sogar alle auswendig 
(zumindest theoretisch)! 
 
In die Kleinsachsenheimer Kirche 
kommen um 10 Uhr dabei die teil-
nehmenden Kollegen/innen mit fol-
gendem Themen: 
06.08.2017, Peter Huhn, Unterriexin-
gen, Die Schlüssel des Himmelrei-
ches (6. Hauptstück) 
13.08.2017, Elke Gratz, Oberriexin-
gen, Die 10 Gebote, 1.-3. Gebot (4. 
Hauptstück) 
03.09.2017, Ulrich Gratz, Oberriexin-
gen, Der Glaube (2. Hauptstück) 

17.09.2017, Ira Philipp, Ochsenbach. 
Die 10 Gebote, 4.-10. Gebot  
(4. Hauptstück) 
24.09.2017, Friedemann Wenzke, 
Kleinsachsenheim, Das Vaterunser 
(3. Hauptstück) 
 
Sie können den/die Pfarrer/in ihrer 
Wahl auch an anderen Orten zu ih-
rem jeweiligen Hauptstück predi-
gen hören: 
 
Elke Gratz: 13.08. Kleinsachsen-
heim, 20.08. Unterriexingen (10.30), 
27.08. Großsachsenheim, 03.09. Och-
senbach 
Ulrich Gratz: 30.07. Häfnerhaslach, 
13.08. Unterriexingen (09.30), 20.08. 
Großsachsenheim, 03.09. Kleinsach-
senheim 
Dieter Hofmann (das heilige Abend-
mahl): 16.07. Großsachsenheim, 
27.08. Unterriexingen (10.30), 10.09. 
Häfnerhaslach 
Peter Huhn: 23.07. Unterriexingen 
(09.30), 30.07. Großsachsenheim, 
06.08. Kleinsachsenheim 
Ira Philipp: 06.08. Unterriexingen 
(09.30), 13.08. Häfnerhaslach, 17.09. 
Kleinsachsenheim, 
Britta Schleyer (die Heilige Taufe): 
30.07. Unterriexingen (10.30), 06.08. 
Ochsenbach, 10.09. Großsachsen-
heim 
Friedemann Wenzke: 03.09. Ober-
riexingen (9.30)/ Unterriexingen 
(10.30), 17.09. Häfnerhaslach (10.30 
Uhr) 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Sonntag, 6. August 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst zur Katechismus-Predigtrei-
he 
in Ochsenbach (Pfrin. Schleyer), 
Thema: „Die Heilige Taufe“, 
 im Anschluss Kirchenkaffee. 
Sonntag, 13. August 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst mit Lobpreisteil zur Katechis-
mus-Predigtreihe in Häfnerhaslach 
(Pfrin. Philipp), 
Thema: „Die Zehn Gebote“. 
Im Gottesdienst wird Jannik Weiß-
schuh getauft. 
Sonntag, 20. August 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach (Prädikantin 
Dr. Aker). 

Wir laden Sie herzlich ein!
In den Sommerferien: 
Jeden Sonntag um 10 Uhr Bezirks-
gottesdienst in Bietigheim  
 
Kontakte: 
Kleinsachsenheim: Hugo Pfeiffer, 
07147/6316 
Bietigheim: Pastor Stefan Kettner, 
07142/51177 
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Herzlich Willkommen zu  
unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 04. August 2017  
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 06. August 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
19.30 Uhr Gebet 
Montag, den 07. August 2017 
20.30 Uhr Fit & Fun (Ferien) 
Dienstag, den 08. August 2017 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter (Fe-
rien) 
Donnerstag, den 10. August 2017  
17.15 Uhr Royal Rangers (Ferien) 
Freitag, den 11. August 2017 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 13. August 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 14. August 2017 
20.30 Uhr Fit & Fun (Ferien) 
Dienstag, den 15. August 2017 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter (Fe-
rien) 
Donnerstag, den 17. August 2017  
17.15 Uhr Royal Rangers (Ferien) 
Freitag, den 18. August 2017  
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 20. August 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 21. August 2017 
20.30 Uhr Fit & Fun (Ferien) 
Dienstag, den 22. August 2017 
16.15 Uhr Royal Rangers (Ferien) 
Donnerstag, den 24. August 2017 
17.15 Uhr Royal Rangers Starter (Fe-
rien) 
Freitag, den 25. August 2017 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 26. August 2017 
Beginn RR-Sommercamp: Meister-
werke bei Eberbach 
Sonntag, den 27. August 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 

Gottesdienste und 
Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Samstag, 5. August 2017 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
in Oberriexingen, St. Andreas 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hor-
rheim, St. Martin 

Sonntag, 6. August 2017 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim, St. Franziskus 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sers-
heim, St. Stephanus 
18.00 Uhr – kein Abendgottesdienst 
des Dekanats in der Schlosskirche in 
Ludwigsburg an diesem Sonntag - 

Mittwoch, 9. August 2017 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 

Samstag, 12. August 2017 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in 
Oberriexingen, St. Andreas 

Sonntag, 13. August 2017 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sers-
heim, St. Stephanus 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hor-
rheim, St. Martin 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim, St. Franziskus 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des 
Dekanats in der Schlosskirche in 
Ludwigsburg mit Pater Josef Moskal-
ski, Gerlingen. 
 
Mittwoch, 16. August 2017 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
 
Samstag, 19. August 2017 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
in Horrheim, St. Martin 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in 
Oberriexingen, St. Andreas 
 
Sonntag, 20. August 2017 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim, St. Franziskus 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sers-
heim, St. Stephanus 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des 
Dekanats in der Schlosskirche in 
Ludwigsburg mit Diözesan-Caritas-
direktor Oliver Merkelbach, Stutt-
gart. 
 
Mittwoch, 23. August 2017 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
 
Wir laden Sie herzlich ein – unsere 
Angebote sind für alle offen, weitere 
Informationen erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 oder unter 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Freitag, 4. August 2017 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Sonntag, 6. August 2017 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Freitag, 11. August 2017 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Samstag, 12. August 2017 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
 
Freitag, 18. August 2017 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Sonntag, 20. August 2017 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Herzliche Einladung! 
Sonntag, 6. August 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule in Großsachsen-
heim, Vorsonntagsschule in Hohen-
haslach 
 
Mittwoch, 9. August 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
 
Sonntag, 13. August 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule in Großsachsen-
heim, Vorsonntagsschule in Hohen-
haslach 
 
Mittwoch, 16. August 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
 
Sonntag, 20. August 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-
schule in Großsachsenheim 
 
Mittwoch, 23. August 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 

Sonntag, 27. August 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule in Hoihenhaslach, 
Vorsonntagsschule in Großsachsen-
heim 
 
Weitere Infos unter  
www.nak-sachsenheim.de 
 
Süddeutscher Jugendtag 2017 

Am Sonntag, 23. Juli 2017, fand in 
Stuttgart der Jugendtag der Neuapo-
stolischen Kirche Süddeutschland 
statt. Dazu mietete die Kirche Hal-
len auf dem modernen Messegelän-
de. 
Rund 6.400 junge Christen und ihre 
Seelsorger aus allen Kirchenbezir-
ken in Baden-Württemberg und 
Bayern feierten dort Gottesdienst 
und waren danach zu Workshops, 
Präsentationen, Konzerten etc. ein-
geladen und nutzten den Tag zu Be-
gegnungen, Gesprächen und Kon-
takten. Auch aus dem Kirchenbezirk 
Bietigheim-Bissingen waren Jugend-
liche ab dem Konfirmationsalter 
und junge Erwachsene (U 30) dabei. 
 
Motto des Jugendtags – für die jun-
gen Christen ein Highlight im Kir-
chenjahr – war: „Gott ist die Liebe“. 
Dazu passte das Bibelwort, das für 
die Predigt im Gottesdienst Grund-
lage war: „Lasst uns aber wahrhaf-
tig sein in der Liebe und wachsen in 
allen Stücken zu dem hin, der das 
Haupt ist, Christus“. Gefeiert wur-
de der Festgottesdienst in Halle 4; 
auf einem Podium stand der festlich 

Der Jugendtag stand unter dem Motto „Gott ist die Liebe“.

Jugendtag in der Messe Stuttgart.
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mit Blumen dekorierte Altar. Alle 
Gottesdienstteilnehmer waren zum 
Mitsingen im gemischten Chor ein-
geladen, der den Gottesdienst musi-
kalisch mitgestaltete. 

Den Gottesdienst führte Bezirksa-
postel Michael Ehrich durch, der die 
Gebietskirche Süddeutschland lei-
tet. 

Viele ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer aus den Kirchenbezir-
ken sorgten für die reibungslose Or-
ganisation der Veranstaltung. Gern 
angenommen wurde die „Verpfle-
gungsflatrate“: Kostenlos konn-
te man von leckeren Laugenbre-
zeln und Hefezopf genießen, bekam 
Obst, Süßigkeiten und Getränke. 
Verschiedene warme Mittagessen 
wurden in Halle 2 gegen Bezahlung 
angeboten. 

Weitere Infos unter www.nak-sued-
jugendtag.de 

Sonstige Mitteilungen

Schiller Volkshochschule 
Das neue Programm 
September 2017 bis Februar 2018 ist 
erschienen Semesterbeginn:
25. September 2017 

Besucher von Volkshochschul-Kur-
sen der beiden letzten Semester er-
halten das Programm per Post zuge-
sandt. 
Das Programmheft finden Sie an fol-
genden Auflagestellen: 
bei allen Zweigstellen der Kreisspar-
kasse im Landkreis Ludwigsburg 
bei allen Stadt- bzw. Gemeindever-
waltungen/Rathäusern 
bei den örtlichen Banken und Buch-
handlungen 

Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich. 

Anmeldungen an die Schiller-vhs 
Kreis Ludwigsburg, Hindenburgstr. 46
71638 Ludwigsburg, mit Anmelde-
karte per Post, per Fax: 07141 144-
59711, unter Telefon: 07141 144-2666,  
über Internet: www.schiller-vhs.de 
oder per E-Mail: 
info@schiller-vhs.de 

Akademie für Natur- und 
Umweltschutz  
Neue „Neckarguides“ gesucht: Lehr-
gang zum Natur- und Landschafts-
führer startet im Juli 2017 

Die Akademie für Natur- und Um-
weltschutz Baden-Württemberg bie-
tet in Kooperation mit den Kom-
munen Ludwigsburg, Remseck und 
Marbach einen neuen Lehrgang zum 
Natur- und Landschaftsführer „Ne-
ckarguide“ am mittleren Neckar von 
Esslingen bis Kirchheim/Neckar an. 
 
Im ca. 70stündigen Lehrgang werden 
Neckarguides qualifiziert, die über 
Naturerlebnisse die Faszination des 
Neckartals und Einzugsgebiet mit 
allen Sinnen und ohne erhobenen 
Zeigeführer vermitteln und damit 
zur Bewusstseinsbildung für diese 
einmalige Flusslandschaft beitra-
gen. Die Qualifizierung richtet sich 
an Menschen, die im mittleren Ne-
ckartal beheimatet sind und die ihre 
Begeisterung und Wissen anderen 
Menschen bei Führungen und Akti-
onen nahebringen möchten. 
 
Der Unterrichtsplan umfasst Exkur-
sionen mit Schwerpunkt zwischen 
Remseck und Marbach und theore-
tischer Unterricht mit praktischen 
Übungen, Die Themenpalette reicht 
von Geologie, Landschaftsgeschich-
te und – interpretation über typische 
Ökosysteme des Neckartals bis zu 
Aspekten der regionalen Wirtschaft, 
Landnutzungsstrukturen, Kommu-
nikation und Führungsdidaktik. Der 
Kurs wird von September 2017 bis 
Mai 2018 dauern und umfasst ca. 70 
Kursstunden zuzüglich einer Grup-
penarbeit und einer Tourenkon-
zeptplanung mit Abschlussprüfung. 
Die Termine finden an Abenden und 
Wochenende statt, Ferien sind unter-
richtsfrei. 
Weitere Informationen / Anmeldung 
bei 
http://w w w.umweltakademie.ba-
den-wuerttemberg.de oder 

Das Landratsamt informiert 
Neuer Lehrgang zur Fachkraft für 
Nebenerwerbslandwirtschaft  
- Infoabend am Donnerstag, 24. Au-
gust 2017 

Das Landratsamt Ludwigsburg, 
Fachbereich Landwirtschaft, bie-
tet ab 21. Oktober 2017 wieder einen 

Lehrgang zur Fachkraft für Nebener-
werbslandwirtschaft an (Fachschu-
lische Zusatzqualifikation, Fach-
richtung Landbau). Der Lehrgang 
dauert zwei Winterhalbjahre und ein 
Sommerhalbjahr und umfasst ins-
gesamt rund 450 Unterrichtseinhei-
ten plus Prüfung. Der Unterricht fin-
det von Oktober 2017 bis März 2019 
regelmäßig donnerstagabends, zu-
dem ca. 14-tägig samstagvormittags 
sowie an einzelnen Tagen während 
der Weihnachtsferien auch ganztags 
statt. 
 
Der Lehrgang richtet sich an Perso-
nen mit abgeschlossener Berufsaus-
bildung in einem anderen Beruf, die 
in einem landwirtschaftlichen Be-
trieb mit mindestens 20 ha bewirt-
schafteter Fläche oder entsprechen-
der Tierhaltung bzw. Sonderkulturen 
mitarbeiten oder einen solchen Be-
trieb auf eigene Rechnung führen. 
Fundierte landwirtschaftliche Pra-
xiserfahrungen werden erwartet. 
Bewerbungsschluss ist am 21. Sep-
tember 2017. 
 
Am Donnerstag, 24. August 2017 
findet um 18:30 Uhr ein Infoabend 
zu diesem Lehrgang im Fachbereich 
Landwirtschaft, Auf dem Wasen 9, 
71640 Ludwigsburg, Raum 210 statt. 
Interessentinnen und Interessenten 
sind herzlich eingeladen! 
 
Weitere Informationen erhalten Sie 
bei Herrn Walter, Landratsamt Lud-
wigsburg, Fachbereich Landwirt-
schaft, unter der Telefonnummer 
07141-144-44916 oder -2700 (Zentra-
le) sowie auf der Homepage: http://
www.ludwigsburg.landwirtschaft-
bw.de im Bereich „Fachschule und 
Ausbildung“. 

Diakonische Bezirksstelle 
Vaihingen/Enz 
Frauenflohmarkt in Vaihingen/Enz 
von Frauen für Frauen“ 

Im Rahmen des 40 jährigen Jubilä-
ums und zur Unterstützung der dia-
konischen Arbeit der Diakonischen 
Bezirksstelle in Vaihingen/Enz 

Am Samstag, den 23.09.2017 findet in 
der Stadthalle in Vaihingen/Enz von 
10 bis 16 Uhr ein Frauenflohmarkt 
statt. Dieser Event ist erste seiner Art 
in Vaihingen. 

Wir suchen noch Verkäuferinnen, 
die Lust haben an diesem Tag dabei 
zu sein: Dazu kann „frau“ sich bei 
der Diakonischen Bezirksstelle mel-
den und einen Tisch buchen (Telefon 
07042-9304 0). Bis zum 25.08.2017 
gibt es diesen noch zum Frühbuch-
erpreis von 10,00 F, danach kostet ein 
Tisch 12,00 F. Verkaufen muss „frau“ 
selber. Angeboten werden darf al-
les, was Frauen interessieren könnte: 
Geschirr, Kleidung, Schuhe, Deko, 
Schmuck, Musik, Bücher, Selbstge-
basteltes.etc. Gewerbliche Anbieter 
sind nicht zuge lassen. 
Am 23.09.2017 freuen wir uns über 
viele Besucherinnen, die in einer lo-
ckeren und fröhlichen Atmosphä-
re bummeln, Schnäppchen finden, 
ausgefallene Sachen und Schätzchen 
entdecken, ein Schwätzchen halten, 
Spaß haben und die besondere Floh-
marktatmosphäre genießen möch-
ten. Neben den bunten Verkaufs-
angeboten besteht die Möglichkeit 
verschiedene Wellness Angebote 
(Massage etc.) auszuprobieren. Ma-
chen wir diesen Tag zu einem Erleb-
nis. Eine Cafeteria wird für das leibli-
che Wohl sorgen, Kuchen gibt ś auch 
zum Mitnehmen. 
Wir freuen uns auch noch über Ku-
chenspenden und helfende Hände. 
Weitere Infos unter Telefon 07042 
9304-0 oder www. diakonie-vaihin-
gen.de 

Sachsenheimer

Nachrichtenblatt
Sie haben
                das

... dann rufen Sie unseren Vertrieb unter der Rufnummer:
0 71 42 / 40 32 31 an oder faxen Sie uns unter: 0 71 42 / 40 31 22

nicht 
erhalten?

Stadtkirche Großsachsenheim.
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74321 Bietigheim-Metterzimmern, Kleinsachsenheimer Straße 36
Telefon (0 71 42) 9 56 10 · Fax (0 71 42) 9 56 15

Jetzt bei uns:

Rund um die Bestattung und
Vorsorge beraten wir Sie gerne.

Wir helfen...
... mit vollem ENGAGEMENT.
... mit größtmöglicher MENSCHLICHKEIT.

WIR SIND IMMER FÜR SIE DA.
TAG UND NACHT.
Seit 4 Generationen

geprüfter Bestatter • kompetent und zuverlässig.
Erledigung aller Papiere und Behördengänge.

Bestattungen Meyle • Tamm
Bietigheim-Bissingen • Markgröningen • Sachsenheim • Asperg
Telefon 0 71 41 - 20 70 00 • Telefax 0 71 41 60 32 41
www.meyle-bestattungen.de • info@meyle-bestattungen.de
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Besuchen Sie unsere Autoschau!
� Neu- u. Gebrauchtwagen
� Verkaufsraum
� TÜV täglich

� Unfall-Instandsetzung
� Mietwagen
� Flüssiggasabnahme
   nach G607

Autohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Autohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Kürzinger

Bertha-Benz-Str.10 • 74343 Sachsenheim • Tel. 0 71 47 / 96 99 -0 • kuerzinger@web.de

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Bertha-Benz-Str.10 • 74343 Sachsenheim • Tel. 0 71 47 / 96 99 -0 • kuerzinger@web.de

Der Weg lohnt sich!Der Weg lohnt sich!

all-Instandsetzung

FlüssiggasabnahmeAutohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!

www.autohaus-kuerzinger.de

Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Bertha-Benz-Str. 10 . 74343 Sachsenheim . Tel. 0 71 47 / 96 99-0 . kuerzinger@web.de
www.autohaus-kuerzinger.de

• Sträucher- und Hecken-
   schnitt
• Baumfällungen
• Gartenneuanlagen
• Gartenumgestaltung
• Pflasterarbeiten
• Natursteinarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Neuanpflanzungen
• Dachbegrünung
• Dauerpflege von Gärten
   und Anlagen

Siemensstr. 28 · 74343 Großsachsenheim
Tel. (07147)4402 · Fax (07147)14528

Mobil (01 71) 7 26 43 62
www.wachtstetter-gartenbau.de

Garten-, Landschafts-
und Pflasterbau

Ihr Fachbetrieb
 seit über

    50 Jahren...

Zurück im Ländle suchen wir
(Jessi, Nils & Jonah) im Raum
LB nach Haus od. Bauplatz,

wo wir in freundlicher Nachbar-
schaft Wurzeln schlagen

können. Bei einer Grundstücks-
größe ab ca. 350 m2 wäre für

Jonah sogar ein kleinger Garten
drin. Hinweise u. Angebote bitte
an: jessica.morof@gmail.com 
od. unter Tel. (0176) 32292743

Junge Familie sucht 
neues Zuhause! 

Inserieren bringt Erfolg

3,5-Zi.-EG-ETW für junge Familien
in Großsachsenheim

(0711) 9 76 5 76Immobilienbüro www.spieler-seeberger.de

SeebergerSpie ler 

Bj. 2016, Wfl. 86 m², Terrasse mit kl. Garten, TL-Bad, neuwertige 

EBK, Gas, 73 kWh/(m²a) € 299.000,- zzgl. TG-Stpl. € 10.000,-
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Gartengrundstück bei
Kleinsachsenheim
11 Ar, teilweise eingezäunt mit
Baumbestand, kleines Häuschen
+ Terrasse (ohne Strom u. Wasser)
zu verkaufen. KP e 16.000,-
Telefon 07154/23735

74343 Sachsenheim · Kirchhofstraße 13
Telefon 0 7147/13533 · Fax 07145/ 62 04  
e-mail@sabrina-wild.de · wild-grabmale.de
Öffnungszeiten: Mi, Do, Fr 10 – 12, 15 – 17 Uhr 
und jederzeit nach Vereinbarung

Geflügelverkauf
Donnerstag, 17. August 2017
Hohenhaslach, Lagerhaus, 11.15 Uhr
Großsachsenh., Rathaus, 11.30 Uhr
Kleinsachsenh., Rathaus, 11.45 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte,
Tel. 0 52 44/89 14, Fax 0 52 44/7 72 47

1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun

AUGUST

Sichern Sie sich 
Ihren persönlichen 
Einkaufsvorteil!

Keine Abokarte? Bestellen Sie noch heute Ihre Heimatzeitung 0 71 42 / 403-231
leserservice@bietigheimerzeitung.de · www.abomax.bietigheimerzeitung.de

Exklusive Vorteile für unsere Abonnenten
Abomax«

10 % 
Rabatt*

N E U E  K R E I S N A C H R I C H T E N  ·  A M T S B L A T T  D E R  G R O S S E N  K R E I S S T A D T  B I E T I G H E I M - B I S S I N G E N  U N D  D E S  L A N D K R E I S E S  L U D W I G S B U R G

SÜDWEST PRESSE  Partner für den Landkreis Ludwigsburg · Unabhängiges und überparteil iches Presseorgan · ENZ- UND METTER-BOTE ·  BIETIGHEIMER TAGBLATT
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Brandserie im Kreis

Ludwigsburg reißt

nicht ab 9

Vor 35 Jahren:

Krankenhäusle in

Besigheim schließt 14

SG BBM schlägt den

ThSV Eisenach im

Topspiel deutlich 21

08 Bissingen und

Freiberg an Ostern

ohne Torerfolg  23

Wirtschaft 
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Blick in die Welt 31

Stuttgart  
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Südwestumschau 6

Sport 
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Feuilleton 25

WEITERE THEMEN

Termine 
0

TV und Radio 0

Heute ist es heiter mit viel Sonne

und nur wenigen Wolken. Der

Wind weht mäßig, in Böen frisch

aus östlichen Richtungen. 31

TERMINE+FUNK

DAS WETTER -5/9˚

AUS DEM LOKALEN
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504

2 0 1 1 4

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-ProzessStrompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR · STROMPREISE

ENZ- UND METTER-BOTE ·  BIETIGHEIMER TAGBLATT
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Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Istanbul/Berlin

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-ProzessStrompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Bayern schießen sichwarm

München.
musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen.

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.

Glücksspiel gegen die Krise

NOTIZENNOTIZEN

eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

Die Energiewende, die sie

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

Merkel unter Zugzwang
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“

Kommentar

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.

Wirtschaft

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

Merkel unter Zugzwang
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Exklusive Vorteile für Abonnenten
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Kiesel Getränke-Markt 
·   Im Weilerlen 20 (gegenüber OBI), 74321 Bietigheim-Bissingen
 Tel.: 0 71 42 / 94 00 62 · Mo. – Fr. 8.30 – 20.00 · Sa.  8.00 – 18.00 Uhr
·   Rötestraße 11, 74321 Bietigheim-Bissingen
  Tel.: 0 71 42 / 5 27 98 · Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr · 14.00 – 18.30 Uhr
 Sa. 8.00 – 14.00 Uhr

·   Kantstraße 2, 74321 Bietigheim-Bissingen
 Tel.: 0 71 42 / 3 24 24 · Mo. – Fr. 9.00 – 19.00 Uhr · Sa.  8.30 – 15.00 Uhr
·   Ho
 eldstraße 2, 71636 LB-P� ugfelden
 Tel.: 0 71 41 / 488 32 77 · Mo. – Fr. 9.00 – 13.00, 16,00 – 19.30 Uhr
 Sa.  8.00 – 16.00 Uhr

*10% Rabatt ab einem Warenwert von 30 EURO.  Ausgenommen 
sind Angebote, Festservice, Heimdienst, Tabak, Lohnmost.

Weitere Projekte f inden Sie auf: 
www.layher-wohnbau.de

Tel. 07143 / 80 55 -0
info@layher-wohnbau.de

BESUCHEN SIE UNS AM WOCHENENDE, WIR SIND FÜR SIE VOR ORT.
ASPERG
BESIGHEIM
HEMMINGEN
MARBACH

 
SO. 10:30-12:00 UHR, MO. 16:30-18:00 UHR
SA. + SO. 14:30-16:00 UHR, FR. 16:30-18:00 UHR
SA. + SO. 14:00-16:00 UHR, MI. 16:30-18:00 UHR
FR. 16.30 - 18:00 UHR, SA. 10:30 - 12:00 UHR 

MARKGRÖNINGEN
MÖGLINGEN
S-PLIENINGEN
SACHSENHEIM 

SA. + SO. 14:00-16:00 UHR, MO.+ FR. 16:30-18:00 UHR
SO. 12:00-13:30 UHR, MI. 16:30-18:00 UHR 
SA.+SO. 11:00-13:00 UHR + NACH TEL. VEREINBARUNG
SA.+SO. 14:00-16:00 UHR, MO. 16:30-17:30, FR. 16:30-18 UHR

Energieausweis wird erstellt 

BEISPIELE AUS UNSEREM ANGEBOT
2,5 Zimmer, Balkon         €249.800,-

3,5 Zimmer, Balkon         €279.800,-

3,5 Zimmer, Penthouse      €379.800,-

3,5 Zimmer, Penthouse      €399.800,-

BERATUNG UND BESICHTIGUNG 
SA. + SO. 14:00 - 16:00 Uhr
MO.  16:30 - 17:30 Uhr 
FR.    16:30 - 18:00 Uhr

FÜR SIE IMMER DA.
B. Lohmann-Eitel
07143 80 55 -29
0163 5802392
lohmann-eitel@
layher-wohnbau.de

SACHSENHEIM LICHTENSTERNCARRÉ 
KOPERNIKUSSTRASSE

Unverbindliche Illustration

Top-Penthouse mit 
Aussicht bis zum 
hohen Asperg!
3,5 Zimmer, ca. 146 m², 
Parkett und Fliesen, plus 
Hauswirschaftsraum, 
plus Abstellraum, Master 
Bedroom mit Ankleide- 
bereich und Bad, Parkett und 
Fliesen, zwei Dachterrassen, 
Aufzug          €499.800,-

unverbaubare Aussicht


